
Wiesb Muer Tagb latt
Verlag Erscheinungszeit

Wöchentlich
mit einer täglichen

8 . Schellenberg ' Ich« 8ud )örnderei , „r - ,blalt - Hw >s"

Fernlprecher -Samniei -Nr 59631 DratzranichnfI . Zagblatt Wiesbaden .
Ppitlcheckionw gtantiurt a . M Nr 1405.

Bezugspreise , Für 2 Wochen 94 Rot . füt einen Monat RM 2.—, «inlchlietzlich Traglohn .
Durch Oie Post bezogen RM 235 zuzüglich 36 Rpi Bestellgeld Einzelnummern 10 Rpf .
Die Bebinoerung der Lieferung rechtfertigt leinen Anspruch auf Rückzahlung des Bezugsvreiles .

Anzeigenpreise i Ein Millimetei KSHe bet 22 Millimeter breiten Spalte tm Anzeigenteil Grund -
preis 7 Rpf . der 85 Millimeter breiten Spalte tm Tertteil 60 Rpf ., ionft laut Preisliste Nr . l>
Nachlässe nach Preisliste Nr 9 - Schluß der Anzeigen - Annahme 9 >e» Uhr oormittag »

6 Stus aaben Werktäglich mrchEa,, .“ Te ' chLstrzeit >8 Uhr morgen » di» i Uhr abends außer Sonn »u . Feiertag »

Unterhaltnngäbeilage Berliner Büro Berlin -Wilmersdorf

Nr . 80 Freitag . 4 . April 1941 89 . Jahrgang

Engländer räumen Benghasi
Churchills strategischer Plan für den Winter 40/41 endgültig gescheitert

Süd - Benghasien erreicht
Berlin , 4 . Avril . ( Funkmeldung . ) Sn Nordafrika haben

die deutschen und italienischen Truppenteile , die Agedabia
eingenommen hatten , am 3 . 4 . 1941 Gheminrs in Siid -
benghakien erreicht .

Am Donnerstagabend wurde Reuter zufolge in Kairo
amtlich bekanntgegeben , daß B e n g h a k i , der vauvthaken
des östlichen Libyens , von de » britischen Truppen geräumt ist .

Kz . Wie das Oberkommando der Wehrmacht am
Donnerstag durch Sondermeldung bekanntgab , besetzten dre
deutschen und italienischen Truppen Agedabia und erreich¬
ten Fueiina . Die lebhafte Kampfbewegung in Libyen bat in
den letzten Märztagen mit der Einnahme von Ä g h e i l a
begonnen . Die nächste (Etappe war das etwa 50 Kilometer
nordöstlich von Agheila gelegene Marsa el Brega , das
am Mittwoch eingenommen wurde . Agedabia liegt fast in
der Mitte zwischen Marsa el Brega und Benghasie . Marsa
el Brega ist 300 , Agedabianurnochetwa ! 40Kilo -
meter von Benghasi entfernt , der wichtigsten
Stadt und dem größten öafen des östlichen Libyens , der
sogenannten Eyrenaica . Agedabia ist eine Stadt , die etwa
fünf gute Wegstunden von der Küste entfernt ist . An der
Küste selbst hegt , ungefähr in gleicher Höhe mit
Agedabia Zue11na . Die Bewegungen vollziehen sich also
ungemein rasch : es werden ja auch fast nur motorisierte
Truvven eingesetzt . Erfolge , die — ohne sie zu überschätzen —
die Feststellung erlauben , baß die Offensive Waoells in
Rordafrika ihr Ende erreicht bat . Was das be¬
deutet wird uns klar , wenn wir uns der Siegeshymnen er¬
innern , die die englische Presse auf Wavell , den , ,Napoleon
der Wüste

"
, sang . Aus der Einnahme von Agedabia und der

rückläufigen Bewegung der englischen Truvven ergibt sich ,
das der große Winterplan Englands , der die
Ausschaltung Italiens aus dem Kriege zum Ziel
hatte , endgültig gescheitert ist . Neben der nordafrikanischen
Offensive sollten das Vorgehen der - griechischen Truppen in
Albanien , die Angriffe der britischen Flotte und die Zer¬
setzung der inneritalienischen Front zum Zusammenbruch
unseres Bundesgenossen führen . In London hoffte man dann
im Frühjahr die gesamten Kräfte des Empire gegen Deutsch¬
land konzentrieren zu können . Hoffnungen , die sich als
Illusionen erwiesen haben . Auch hier rächt sich wieder
einmal , baß die Engländer den Emigranten mehr Glauben
schenkten , als den Worten Mussolinis . Jetzt müssen sie er¬
kennen . baß sie die moralische W i d e r st a n d s k r a f t
des faschistischen Italiens unterschätzt haben . 1914
war es noch möglich , allein durch die Sperrung der Kohlen¬
zufuhr Rom gefügig zu machen . Die Zeiten sind vorbei und
die „ Botschaft an das italienische Volk "

, die Churchill nach
den ersten Fortschritten Wavells durch den Äther funken lieh ,
wurde auch von dem einfachsten Italiener als persön¬
liche Beleidigung empfunden . Das militärische und
propagandistische Vorgehen der Engländer führte nur dazu ,
daß Italien sich innerlich noch fester zufammenschloh in der
Bereitschaft , jedes Unglück und jeden Rückschlag zu überwin¬
den und den Endsieg zu erzwingen . Die Kundgebungen , die
bas italienische Volk gerabe in bieten Tagen , ba ber java¬
nische Außenminister in Rom weilte , seinem Duce entgegen¬
brachte , sinb ber beste Beweis bafür . baß Volk unb Führung
eins sind in dem Willen , den Welttyrannen England zu
vernichten .

Richt nur vrovagandistisch . sondern auch militärisch
erwies sich der große britische Äktionsvlan für den Winter
1940/41 als eine Fehlfvekulation . Die konzentrierten
Kräfte des (Empires reichten nicht aus . um den italienischen
Widerstand zu brechen . Die Offensive Wavells beanspruchte
gewaltige Truppenmassen und Material , vor allem wurden
durch sie zahlreiche Schiffe der entscheidenden Verbindungs¬
linie zwischen Amerika und dem Mutterland entzogen . Die
entstandenen Tonnage -Verluste sind nicht mehr zu ersetzen .
Die taktischen Erfolge in Rordafrika dagegen bleiben
nutzlos , da ne an einem strategisch unwichtigen Ort er¬
rungen wurden . Nicht Benghasi war das Ziel Englands ,
sondern Tripolis , nicht die Vernichtung der 10 . italienischen
Armee , sondern der gesamten faschistischen Wehrmacht . Da
dies nicht erreicht werden konnte , blieb der ganze Plan er¬
gebnislos . Gewaltige Anstrengungen sind vertan , ohne
daß dadurch die zu erwartende deutsche General -
offensive gegen England gehemmt , oder auch nur be¬
einträchtigt wurde . (Es ist Churchill nicht gelungen , einen
Einfluß auf die Kriegsgestaltung in (Europa zu gewinnen
unb er vermochte es tn keinem Augenblick , bas Gesetz bes

militärischen Handelns in bet Eesamtknegführung an sich
zu reißen .

An Metern negativen (Ergebnis änbern auch die briti¬
schen Erfolge in Ostafrika nichts . Dort kämpfen die
Italiener ohne iebe Verbinbung mit bem Mutierlanb . Es
gebt für sie nicht baium , einzelne Orte zu halten ober Lanb -
striche zu behaupten , sonbern einzig batum . mit ben vor¬
handenen Truppen und dem begrenzten Material den Wider¬
stand möglichst lange burchzuhalten . Von diesem Gesichts¬
punkt aus müssen wir auch die im gestrigen italienischen
Wehrmachtbericht bekanntgegebene Räumung von As¬
mara betrachten . Die tapfer kämpfenden italienischen Ein¬
heiten ziehen sich in bas Hochgebirge Abessiniens
zurück , das dem Gegner die Entfaltung seiner motortfierten
Kräfte nicht gestattet . Hier werden die Engländer auf einen
erbitterten Widerstand stoben , den Re bereits in ber Schlacht
um Keren zur Genüge tennengelernt haben . In zehn
Tagen gebuchten Re bie bärtigen italienischen Linien zu
burchbrechen . Es bauerte sechs Wochen bis Meies Ziel
erreicht war . (Enttoeibenb ist . daß es den Briten trotz ihrer
gewaltigen Übermacht noch nicht gelang , bie innere Kampf¬
kraft ber Italiener zu beeinträchtigen . Das geht aus ben
geringen Eefangenenziffern hervor . Die Versuche , noch vor
dem Beginn der Regenzeit , die Ende April einsetzt , bie Ent -
scheibung zu erzwingen , haben wenig AusRcht auf Erfolg .

Durch bie Vinbung von 300000 Mann feindlicher
Truvven , Engländer , Südafrikaner . Australier und Inder ,
hat ber Herzog von Aosta ben einzig möglichen und strategisch
ins Gewicht fallenden Vorteil errungen .

Auch die britischen Lügen über bie italienischen
Kriegsschiffoerluste vermögen über bas Mittelineer - Fiasko
nicht hinwegzutäuschen . Sie Ritb vor allem , wie Agenzia
Stefani erklärt , bazu bestimmt . Italien in ben Äugen ber
Amerikaner herabzusetzen unb bas amerikanische Volk bavon
zu überzeugen , baß Englanb bie italienische Kriegsmarine
käst restlos Bombiert habe . Die weiteren Kamvfhanblungen
werben bei Welt zeigen , baß bie italienische Marine ein
Faktor ist mit bem bie (Englänber auch sürberhin zu rechnen
haben . Hinzu kommen bie Luststreitkräfte bei Achsenmächte ,
bie jede Bewegung ber schweren englischen Einheiten im
Mittelmeei zu einem Wagnis machen , übiig bleibt allein
bie Feststellung , baß (Englanb in btesein Wintei ungeheuie
Anstiengungen gemacht hat . um einen bei Achsenvaitnei
niebeizuweifen , um alle Klüfte auf bie Abwehi bet beutschen
Henetaloffensive konzentiieren zu können . Das Gegenteil
ist eiieicht . Die Enetgien bes (Empiies sinb ge¬
hn n b e n . Die beutsche Wehrmacht bagegen ist im Besitz
ber Initiative , ungeheurer Reserven unb wird England die
Schlacht ba anbieten , wo sie bas Weltreich löblich treffen
muß .

Englische Truppen tn Griechenland
150 000 bis 200 000 Mann an der griechisch -jugoslawischen Grenze aufmarschiert

Berlin , 3 April . Nach Meldungen des amerikanischen
Senders Boston sind motoriRerte Streitkräfte und mehrere
Jnsanterie - Dioifioneu der englischen Nil - Armee in
Griechenland gelandet und von Saloniki bis zur
griechisch - j u g of l a w i s ch e n Grenze vorgerückt . Die
Stärke bet englischen Truppen in Mazedonien wird nach der
gleichen Quelle auf 75 000 Mann beziffert .

Diese Angaben werde » durch die amerikanische Nach¬
richtenagentur United Preß dahin ergänzt , dah die an der
griechisch - jugoslawischen Grenze aufmarschierte englische
Armee im Laufe der letzten Wochen die Stärke von 15 0 0 0 0
bis 200 000 Mann erreicht habe .

Der USA . - Sender Wayne veröffentlicht eine
Meldung aus diplomatischen Kreisen Athens , dah starke Kon¬
tingente australischer und neuseeländischer Truppen in Kairo
als Ersatz für britische Dioifionen eingetroffen find . Die
britische » Truppen , darunter eine Panzerdivision , find dieser

amerikanischen Meldung zufolge nach Saloniki und anderen
„ Schlüsselstellungen " Griechenlands abtransportiert worden .

Nach einer Mitteilung der „ New Port Sunday Times "

find Formationen schwerer englischer Panzer
an der jugoslawischen Grenze aufgetaucht .

Generalmobilmachung tut Gange
Bukarest , 4 . April . ( Funkmelbung .) Die aus Jugo¬

slawien im rumänischen Banat eingetroffenen deutschen
Flüchtlinge berichten übereinstimmenb , baß in Jugoslawien
ber zivile Eisenbahnverkehr vollkommen
eingestellt ist unb nur noch Militärzüge verkehren .
Praktisch wirb bie Eeneralmobilmachung durchge -
führt , wenn fie auch nicht verkünbet würbe .

Im Süden Jugoslawiens sollen griechische und englische
Offiziere eingetrosfen sein und bei den militärischen Sorbe -
reitungsmaßnahmen Mitwirken .

Deutsche Höfe und Siedlungen brennen
Borbereitungen zur Überschwemmung deutscher Dörfer in der Südwest -Batschka

Berlin , 4 . Avril . ( Funkmeldung . ) Sn den Grenzbergen
südlich vom Loibl - Pab wurden — wie der » Völkische
Beobachter " aus Klagenfurt » meldet — auf sugoflawischer
Seite in der Nacht zum 2 . Avril im Save - Tal mehrere Volks¬
deutsche Siedlungen von serbischen Freischärlern nieder -
gebrannt . Der Feuerschein der Brände ist weithin sicht¬
bar und konnte von der deutschen Grenze aus wahrgenom¬
men werden .

Auch aus dem ungarisch -jugoslawischen Erenzort Jllocska
wird berichtet , daß auf jugoslawischem Gebiet der Brand
z ê r st ö r t e r Gehöfte beobachtet werde » konnte . Da die
Jugoslawen den dortige » Grenzstreifen militärisch vollkom¬
men beietzt habe » , gelang es nur zwei Volksdeutschen , nach
dem ungarischen Gebiet zu flüchten .

Volksdeutsche , die über die deutsche Grenze flohen , be¬
richten , daß der Donandamm bei Avatin an meh¬
reren Stellen mit Sprengladungen versehen wor¬
den ist . Da die Dona » zur Zeit Hochwasser trägt , ist die Ab¬
sicht der Jugoslawen offenstchtlich , die deutschen Dörfer
der Südwest - Batschka zu überschwemmen .

In Konzenlationslager gesperrt
Rom , 3 . Avril . Wie Stefani aus Bukarest meldet , ver¬

sichern Reisende , die in der vergangenen Nacht aus Belgrad
eingetroffen sind , daß die jugoslawische Mobil¬
machung im Laufe des gestrigen Tages weiter fortge »

Witten fei . Auf Grund genauer Anweisungen der Zentral¬
behörden seien die Einberufungen nach völkifchen ß > e •
sich t s öu n 11 e n auf geteilt worden . Die Deutsch -
It a nt nt t g e n seien in ein Konzentrationslager gesverrt
worden , die Ungarn habe man den Ärdeits - und Pionier -
komvanlen zugeteilt , die in aller Eile längs der bulgarisch -
rumanttchen Grenze Schützengräben und Luftschutz¬
raume ausheben . Über die Verwendung der jugoslawischen

mungSfeiflntSt58bne( ann ?
aritoet Untl rumänischer Abstam -

40 über die rumänische Grenze geflüchtete deutsche
Bauern sagten aus , auf lugoslawischer Seite aller Lebens -
mutel beraubt worden zu sein , und daß man ihnen i m
LalleeinerFluchtmitdemTodegedroht habe .
3 « Mazedonien wurden Konzentrationslager für
Deutsche eingerichtet . Nördlich der Drau ging man an Die
Errichtung von Panzerhindernissen .

über 1000 Flüchtlinge in Rumänien
Sm Auffanglager Temeschburg find bis Mittwoch

abend über 10 0 0 volksdeutsche Flüchtlinge ans
Sugoilawien etngetroffen . Trotz der verschärften jugoslawi¬
schen Grenzsperre , durch die der Übertritt der Flüchtlinge sich
immer schwieriger gestaltet , hält der Flüchtlingsstrom un¬
unterbrochen an .

Bewaffnung der Tschetnik

Wieder einmal ein
„ siegreicher "

Rückzug
( Eigener Drabtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

as . Berlin , 4 . Avril . ( Eigener Drabtbericht . ) General
Wavell ist zu einem sehr bemerkenswerten Eingeständnis
gezwungen : die Engländer haben angeRdjts des entschlossenen
Vorgehens der Italiener und der Deutschen , d . h . des deut¬
schen Äfrikakorvs , Benghasi geräumt . Um diese neue
englische Niederlage richtig würdigen zu können , muß man
noch einmal daran erinnern , wie die Engländer die Ein¬
nahme dieses Ortes , die am 6 . Februar erfolgte , feierten .
Damals hieß es . daß die Einnahme Benghafis eine groß¬
artige Leistung der britischen Truppe sei . eines der
glänzendsten Kavitel der britischen Geschichte und daß ein
außerordentlich wichtiger Stützpunkt in die Hände der Eng¬
länder gefallen sei . Ja , man sprach sogar von einem Wende¬
punkt des Krieges . Zugleich tröstete man die eng¬
lische Öffentlichkeit über die mancherlei Ernährungsschwierig -
keiten , die durch die Schiffsverluste entstanden , mit dem
Schlagwort , daß man entweder Butter oder Benghasi
haben könne , daß aber jeder Engländer natürlich auf

die Butter verzichten und Benghasi vorziehen rverde .
Jetzt nun haben bie Engländer weder Butter noch
Benghasi . Gerade ber heutige OKW .- Bericht zeigt ja
erneut daß unsere U - Boote und unsere Luftwaffe weiterhin
an ber arbeit find unb daß englische Eeleitzüge
auch i m N o r b a 11 a n t i l vor ben Zugriffen bei deutschen
U - Boote nicht sicher find . Heute , ba man Benghasi räumen
mußte , beschönigt man bieten Riickzua natürlich bamit . baß
bietet Ort „ von militätifchem Eesschtsvunkt unwichtig fei .
ta . baß er nicht einmal als Hafen benutzt wurde unb man
fuat hinzu , daß man bem Ferns beträchtliche Verluste iuge =
rügt habe , eine Darstellung bie sich , wie sich aus den Mittei¬
lungen bes OKW .-Berichts ergibt , frei erfunden ist . Das
aber .ist die alte englische Methode . Niederlagen als Siege
hinzustellen , eine Methode , in der bie Engländer einige Er¬
fahrung , haben . Der britische Trivolis - Traurn ist endgültig
gusgetiaumt . Ein neuer . .siegreicher Riickzua " der Briten hat
begonnen .

. .. 3) te frei rot lli gen serbischen T s ch e t n i k - V er¬
fand e wurden — rote an der mgoslawischen Grenze be¬
kannt wird — überall mit Warfen und Munition

Allein in der . Gemeinde Bottschar wurden
400 Gewehre und mehrere tausend Schuß Munition an Die
Tetschnik ausgegeben die deutschen Mitglieder der
Ortsvollzer dafür entwaffnet .

„ Wir wollen in deutschem Blut baden "

Graz , 3 . Avril . Eine Frau, , die auf der Flucht über die
gMomen ist schilderte die Demonstrationen vor dem

klerikalen Vereinshaus in Frrebau , bei denen der Primar -
aM Dr . hrovat und . der Klerikale Skolibar Hetzreden
hielten . Bei bem anschließenden Umzug würbe vor ben Säu¬fern ber Deuttchen geritten : , .E r s ch la gt b i e D e u t s ch e n .mi ? ? oIIe - n » ns im Blute ber Deutschen hab enunb b l e H an b e waschen " Das Vorgehen gegen Kultur -
ffnalHAeif Reichsdeutsche wirb planmäßig vom
Zu ^ - schen K ^ b in Pettau geleitet Der frühere Abgeordnete
Petova,r . Eutsbentzer in Jvankovcen . bat öffentlich fol -
genbes geäußert : „ Wir gehen alle freiwillig , wenn es gegen

Deutschen gehl , benn wir sinb nur für Englanb und wer -
denmttEnglanbgegenDeutschlanbkämvfen .

"
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Nationale Masieulundgebung in der Sibiya - Halle in Tokio .

waren
Hut und

Aach die britische Hauptstadt hatte « ach bem Be ,

richt des Londoner Nachrichtendienstes in der Nacht zum

Freitag zweimal Alarm .

Gegenüber den wie üblich sehr zurückhaltende » amtliche »

englische » Berichten meldet die Agentnr United Preß

aus Bristol , eine Armada von verschiedene »

Hunderten deutscher Flugzeuge habe bei einem

Versuch , diesen lebenswichtigen Hasen der gleichen Zerstöruug

wie Plymouth zu unterwerfen , Tausende von Bombe »

in der letzten Nacht und früh am Freitagmorgen abgeworfem

Nur ein einziges von der großen Flotte seindlicher Flug¬

zeuge , die Massen von Brand - und Sprengbomben io einem

vierstündigen Angriff abwarfe « , sei , wie der Bericht beson¬

ders hervorhebt , abgeschosse « worden .

Rücktritt des irakischen Ministerpräsidenten .

Beirut , 3 . April . Der irakische Ministerpräsident Taka

al Raschimi ist zurückgetreten .

Aus Aunst und Leben

* Som Kurhaus . Ab Samstag beginnen im Kurhaus all »

Veranstaltungen um 20 Uhr . Der für 8 . April vorgesehene
Vortrag von Bogt , Biebrich , fällt aus .
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„ Deutsche Luft - Armada über Bristol "

'

Londoner Berichte über das Hauptziel der deutschen Luftangriffe in der Nacht zum Freitag ~

die gemeinsam erkämpft werden müsse mit dem Ziele der

Niederringung Englands . , „ , , . .
Banzais auf den Tenno und Heilrufe auf die yubrei

der Achsenmächte beschlossen dte Kundgebung , die stckitbar

im Zeichen der immer stärker werdenden Überzeugung von

der Schicksalsgemeinschaft der Mächte des Dretervaktes

stand . !

Stockholm , 3 . Avril . Bei der Huldigung für die neue

Belgrader Regierung „im englischen Unterhaus entschlüpfte

dem Unterstaatssekretär Buller folgender bemerkens

werter Satz : „ 36 würdeibm
" — t>om ^ rlttschenGesandten

in Belgrad — ..gern zu der Art und Weüe gratulieren . tn

der er am 26 . März in Jugoslawien gearbeitet hat .

Kanada sei deshalb erfolgt , weil keine gültigen Einreise -
vaviere vorgelegen hätten , ist um so haltloser , als die ameri¬
kanischen Erenzbeamten , die — gewiß auch als Ausfluß an¬
ständiger Gesinnung — die Herausgabe der beiden entiloye -

nen Offiziere an die Re verfolgenden Kanadier verwei¬
gerten , Heide in das ÜSA .- Eebiet aufgenommen batten .
Eine unverzügliche Zurückweisung vor Erreichung des
amerikanischen Gebietes ist also in keiner Werse erfolgt . Es
blieh dem Land , das in seinem wichtigsten Hafen dre <r " : ,
Heils st atue errichtet hat , vorbehalten , das A s y l r e ch t

Tokio , 3 . Avril . ( Ostasiendienst des DNB .) „ Siele

Tausende wohnten am , Mittwoch einer großen, . MAen -

veranstaltung nationaler Verbände m der Htbiya - Salle
Tokios bei , die von der „ Vereinigung zur Durchiuhrung
der Ziele des Dreiervaktes " unter den bekannten Nationa¬

listen Toyama . T o k u t o m i und Admiral A b o einbe -

rufen war . Bemerkenswert war die starke Teilnahme von

Vertretern der Regierung , der Wehrmacht , des . Außenamtes
der Hochschulen und politischen Parteien sowie nationaler

Gruppen und Jugendverbände . Anwesend waren ferner

sämtliche Missionschefs der Achsenmächte , sowie rührende

Botschafter wie Chiratori und die Generale Sayawi und

^ ^
Tokutomi , Sbiratori und Nakano , „ sowie der,deutsche

Geschäftsträger Dr . Boltze sprachen über die Ziele des

Dreiervaktes und begegneten stürmischen Ovationen , als sie

gegen England und die ttetnbe der , Achsenmächte
unzertrennliche Kamvfgemeinschail forderten . Toni «

tomi verlangte die Entschlossenheit Japans , Seite an Seite

mit den Verbündeten zum Siege zu schreiten . Sbiratom
wies darauf hin . daß Deutschlands . Schicki al auch

Iavans Schicksal sei . Nakano druckte die Hoffnung

aus . daß die javanische Außenpolitik aus den Ergebnissen
der Reise Matsuokas Folgerungen ziehe , und für eine

Aktivierung der Kampfgemeinschaft eintrete
Der deutsche Geschäftsträger Dr . B o l tz e . der stürmisch

begrüßt wurde , wies auf die Erklärungen Owimas und

Matsuokas über die gemeinsamen Ziele und Ausgaben , und

das gemeinsame Schicksal der . Achsenmächte als JBettretei
neuer Weltideen bin . Der Sieg , der lunaen Volker bedeute

eine neugeordnete Welt im Westen und Oft en .

zu brechen und einen Rekord der UnnaturlMeit aufzu¬

stellen . überall in der Welt weiß man die Taten solcher

Soldaten zu würdigen , die mit Mut und Kühnheit aus

einem Kriegsgefangenenlager entfliehen . Nirgends hat

man bisher einer solchen Tat die Anerkennung ver agt . ia ,

man hat solche Soll >ate » oftmals als Melden gefeiert , wo

für man selbst in den Landern volles Verständnis hatte ,

aus deren Kriegsgefangenenlager die Soldaten entwi ^ n .

Das Verhalten der amenkanlichen Regierung überrascht uns

allerdings nicht , ließ doch die gleiche Remerung auch den

aus der kanadischen Krieggeiangenenschaft entwichenen

Oberleutnant v . W e r r a gefangensetzen unter dem Vor¬

wand . daß er bei seiner flucht etn Ruderboot , .ge -

ft o 6 i e n ‘? habe . Erst nachdem zur Bezahlung des Bootes

ein entsprechender Betrag bereltaestellt wordenwar , st »

also auch kein Vorwand zur Festhaltung v . Werras mehr

ergab , erfolgte die Freilassung . Was aber ioll und kann

man schließlich auch von der Regierung eines Landes er¬

warten , in dem die jüdische Habagitation gegen Deutschland
immer neue Blüten treibt und dessen , ^ ustizmlnister erst

biejet Tage recht offen erklärte , daß . das bl sh er r g e

Völkerrecht überholt sei und nicht mehr gelte , daß

vielmehr das recht sei, , was die USA . ^ efhmmten , b . 6 ;
was Roosevelt unb seine iüdlschen Freunde als „ richtig

proklamierten .

Enthüllungen eines Washingtoner Blattes

New Bork , 4 . Avril . Die gut unterrichteten Kommen¬
tatoren Alsov und Kitner teilen in der „ Washington
Post " mit . der amerikanische Oberst Donovan habe bei

seiner kürzlichen Reise der Lage in Jugoslawien größere
Aufmerksamkeit zugewendet . als den anderen Landern , dre

er auf seiner Balkanreise berührte , und . habe lange Be -

svrechungen mit dem jetzigen Premierminister S imo -

witsch , sowie mit vielen serbischen .Offizieren geführt , die

gegenwärtig maßgeblichen Einfluß auf die Regierung haben .
Seine Voraussage , daß Jugoslawien abspringen werde und

England stch daher in Griechenland engagieren könne , habe

sich als richtig erwiesen .

Offene Kriegshetze eines USA . - Senders

Der „ Christian Science Monitor "
, berichtet ebenfalls

von diesen Radiosendungen und erklärt , daß das lugo -

slawische Volk durch den Bostoner Sender WRUL ermuntert

werde , den Achsenmächten Widerstand zu leistem Die ameri¬

kanische Gesandtschaft in Belgrad habe die Radiovortrage

belobigt und geäußert , der Erfolg der Übertragung aus

Amerika , die den Haß gegen Deutschland aufgestachelt habe ,

sei enorm gewesen . ,

„ Mattstem für Amerikas Kriegsentwrcklung
"

New Bork , 3 . Avril . Im Bostoner Rundfunk erkläre
der Jude Arthur Schlesinger ^

es sei typisch , daß nie -

mand in den USA ., nicht einmal Senator Wbeeler . ernst¬

lich die Hilfsmaßnahmen für Jugoslawien kritisiert b ^ e .

Jugoslawiens Widerstand sei möglicherweise etn Markstein

für Amerikas gesamte Kriegsentwicklung .

Vielsagende Bemerkung Butlers

Druckund Verlag : c .S-Sellenbergnche Snttotnrierri , n?iesba6mtrCagMatt » lesbatra
Stfamttelhing : Dr . phN habil . Gustav Schelleuberg and ® tto ilaiier .
6aapt1cbriftl « tei : zu ? « Halber , SttUnedretet : Heinrich Kari Kn n j , nrrantwort ,
lidlf »r ben politischen Ceti : Heinrich Kari Knnj ; für Kunst. UnterbaHung . Um,
«ebnng und Sport : Br . Heinrich Reichert ; für Stadtnachrichten , Vororte und
wirlschasteteil : Willi Pempel ; für öen anuigenteil : Otto Kaiser : ländlich

In WIerbaden . — Zur Zeit iS Orelslifle S aültia .

Die heutige Ausgabe umfaßt 10 Seiten

. „    Fidelio
" steht zwischen

EliÄs Iphigenie und Webers Euryanthe als ein wichtiges Glied
in der Entwicklung , die zum romantischen Musikdrama rührt . Die

große Arie der Seldin wurde von Käthe A r m b r u st - N i .e s ch
mit gewaltiger Stimmentfaltung und echt dramatischer Leiden¬

schaft zu Gehör gebracht . Der Kammermusik wurde eingehend
gedacht und das Gesagte durch das Streichquartett in A =bur

op . 18 in glänzender Weise vertieft . Earl Maria von Weber ist

ganz mit der Buhne verwachsen und half das Musikdrama Richard
Wagners vorbereiten . Sein „Freischütz ist . zwar eigentlich noch
ein sogenanntes Singspiel , aber mit seiner Schilderung des

deutschen Waldes und den vielen volkstümlichen Liedern und
Edören echteste Romantik . Der Versuch , die große deutsche Oper

zu schaffen , scheiterte bei der „ Euryanthe
" leider an dem unmög -

lichen Text . Die musikdramatische Durchgestaltung der Etnzel -

Bardossy Nachfolger Telekis

Einmütiges Vertraue » der ungarische » Presse .

Budapest , 3 . April . Außenminister Bardossyistmit der

Ministervräsidentschaft betraut worden . Bardossy bat die

Betrauung angenommen .
*

Die Ernennung des Außenministers v . Barbossv rum

Ministervrästbenten unter gleichzeitiger Belastung aus

seinem bisherigen Posten wirb von bei gesamten ungarischen

Öffentlichkeit mit Genugtuung aufgenommen . Dre

Blatter unterstreichen , baß Bardossy des einmütigen Ver¬

trauens unb bei ungeteilten Wertschätzung bei ungaitschen

^ ^ Pestei
^

Llltyb " bezeichnet Bardossy als ben Mann , bet

beiuten sei . die ungarische Politik i m Ze16en bei Tieue

zu den großen nreun den zu führen . Seine staats¬

männischen Fähigkeiten habe er bereits tn bei btsbe
^ gen

kurzen Arbeitszeit als Außenminister bewiesen . Bei seinem

Besuch in München habe Bardossy bereits harmonische per -

s ö n l i ch e B e z i e h u n g e n 5 u m 5 ö 61 e t unb den maß -

gebenden Persönlichkeiten Deutschlands hergestellt . Die

überaus günstige Aufnahme ^
semer Ernennung zum Außen -

Minister in Italien spreche dafür , baß seine Politik auch tn

Rom Vertrauen zu erwecken wußte .

„ Namzeti Ujsag "
bezeichnet die Betrauung Varbosiys

mit bet Führung bes Kabinetts besbals als besonders gluck -

lich . weil er am innervolitifche » Leben Ungarns
noch niemals teilgenommeu habe unb deshalb als

parteipolitisch unvoreingenommen angesehen werben könne .

Erfolgreicher U - Boot - Kommandant

Vom Führer mit dem Ritterkreuz ausgezeichuet .

Berlin . 2 . April . Der Führer und Oberste Befebls -

Haber der Wehrmacht verlieb auf Vorschlag des Doetbe .

feblsbabers der Kriegsmarine . Großadmiral Ra - der , das

Ritterkreuz des Eiserne » Kreuzes an Kapitanleutnaat

° *
Kavitänleutnant Oesten . Kommandant eines Untersee¬

bootes . bat insgesamt 91 943 B R T . feindlichen

Handelsschiffraumes versenkt . Dieser glanzende Erfolg , der

auf verschiedenen Unternehmungen , die ihn bis . dicht unter

die englische Küste führten erzielt wurde , ist der Entt

schlofsenheit unb bem Geschick bes Äommajtbanten . bei fiS

iebei feinblichen Gegenwirkung zu entziehen wußte , zu ver¬

danken . — „

Der Führer empfing Vizeadmiral Nomura

Berlin . 3 . Avril . Der Führer und Oberste Befebls -

haber der Wehrmacht empfing beute in der Neuen Reichs¬

kanzlei Bireadmiral Nomura , den Leiter der zur Zeit

in Deutschland weilenden Abordnung der Kaiserlich

Japanischen Militärmission .

Matschek in der Belgrader Regierung

Die Bedingungen , unter denen der Eintritt erfolgte , stud noch
nicht bekannt

Budapest . 4 . Avril . ( Funkmeldung .) Wie aus Belgrad

gemeldet Diti ) , soll Di . Matschek nach tagelangen Ve .i -

baiüvlungen die bekanntlich beimts voi acht Tagen ohne sein

Einverständnis aiWesvrockene Ernennung zum Stellver¬

treter des Ministerpräsidenten aimenommPl

* Hausmusik . Eine neue Reihe musikgeschichtlicher Vorträge
bot Dr . Wolfram Waldschmidt in einem Zyklus wissenschaft -

licher Ausführungen im Hause Rheinland Parkstratze Es handelte

stch diesmal um Meister der Romantik in der Musik . Die Be - •

wegung setzt sich um das Jahr 1800 in allen Landern und auf
allen Gebieten der Kunst durch . Der Klassizismus bändigt das

Gefühl durch die strenge Form . Umgekehrt wird in der Romantik
die Form durch das Gefühl beherrscht , ja sogar zersprengt und

ausgelöst . Die Begeisterung für die Sage und die ritterliche Ver¬

gangenheit find erst Begleiterscheinungen . Schon bei Beethoven

ftjst sich die Form auf , besonders in den herrlichen Klaviersonaten ,
die nicht selten einem freien Phantasieren oder Improvisieren

gleichkommen . Einen ganz neuen Typus der Ouvertüre , die den

Inhalt des Dramas vorwegnimmt , hat Deutschlands und der Welt

größter Tondichter mit der Leonoren -Ouvertüre geichafsen . In

knappester Form tut das auch die Eoriolan -Ouvertüre , die wir
in oierhändiger Ausführung hörten . Auf dem Gebiete der Sin¬

fonie wird ebenfalls , besonders in der „Neunten "
, das alte Schema

zersprengt . 3m letzten Satz wird neben den Instrumenten der

menschlichen Stimme die Zunge gelöst . Auch als Musikdramatiker
beschreitet Beethoven neue Wege . Sein „Fidelio steht zwischen
Glucks Iphigenie und Webers Euryanthe als ein wichtiges Glied

Strebepfeiler und Orgelpfelfer
Kurt Utz spielt in Oppenheim

Wir sind in O p p e n h e i m am Rhein . Vom Bahnhof schraubt

sich eine schmale Gaste mit behäbigen Hausern den Berg hinauf

Links an einer dunkelbraunen Fassade erinnert eine Gedenktarel

daran , daß hier , im ehemaligen Gasthaus „Zur Kanne , Dr .

Martin Luther auf seiner Reise nach Worms lo - l d " letzte Nacht

verbrachte , bevor er sich vor Kaiser und Reich zu verantworten

Etwas weiter aufwärts , bei einem Giebelhaus , bas man » ot

etwa 20 Jahren so schön kanariengelb angestrichen hat , daß es

uns ein wenig vorlaut auf ben richtigen Weg aufmerksam macht ,

dehnt sich ein Platz aus , bet aus dem Gleichgewicht geraten zu

sein scheint . An dem alten Rathaus müssen witvvtbei aufwärts
klettern , denn es lockt uns ein riesiger , in rötlichem Sandstein

flammender Bau mit hundert Spitzen und Zacken , 6te

S "
Noch1 eine Reihe

^
von Stufen , und wir stehen vor einer

winzigen Eingangspforte . Auf - in maiestatyches Portal hat bet

alte Baumeister verzichtet . Durch den Eingang , der so schmal st

wie das aus bem Evangelium bekannte Nadelöhr , soll der

Mensch eingehen in . den Raum , der em Abbild - bei gmialett tft .

An seine Armseligkeit wirb er erinnert bur -b bas steinerne Brot ,
das an der Außenwanb eingemauert ist und bavon erzählt , wie

teuer ein Laib war , als bicie Katharinenkirche ju einem wesent¬

lichen unb schönsten Teile , wahrend bei kaiserlosen , bet sthteck -

lichen Zeit errichtet würbe .
Und nun sind wir in bem Raumei Hemmungslos wie v ° n

inneren Kräften getrieben , sturmen bte ubetschlanken Psmlet

aufwärts . Spitzbogen einen sich zu « »wölben bre

Dunkel verdämmern . Mauerflachen gibt esnicht . Mo ste | etn

tönnten , ziehen sich zierlich durchbrochene Arkaden . hu, . Den Rest

nehmen die Fenster ein , die sich zwilchen d °n Rippen und Stutzen

ausjpannen und ben Bau den unwahrscheinlichen ^ at ^ ter etnes

bunten Glashauses verleihen . Nichts laßt mit det Herrllchle t

der Radfenstet unb ihrem strahlenförmigen Maßwerk vergleichen

nichts mit bet dunklen Pracht , bet purpurnen unb goldenen

Farben , die durch das mystische Dunkel leuchten , al ^ jet

Märiyrerblut und Glanz des Paradieses tn

geschmolzen . Das Weltall schaut durch die Gitter des Stein -

gewirkes in das irdische Gefängnis und erfüllt »s mit den

mystischen Farben des Regenbogens . Berühmt wurde bi «

Ovvenheimer Rose , die ein cd )üler , wie die cage b »t ^Ehtet , so

Kön auIhrte , daß der Meister stch au - Verzweiflung vom

Einmal ist es , als begännen diese ^ feiler . biele Rippen

unb Sogen von innen heraus zu singen unb zu nntgcn . 3e ? t

bemerken wir , daß auf bet Empore silberne Steifen auiragen ,

so unwahrscheinlich schlank wie bas zum steinernen Skelett

geworbene Gerüst der Kirche . Was wir nun tn Tonen Horen , ist

Ein erbärmlicher Schurkenstreich
( Eiaenei Diaütbericht llufeiei Berliuei Sckriftleitung )

as . Berlin , 4 . April . Die USA .-Behörden haben mit
der Auslieferung zweier Kriegsgefangener
an die kanadischen Behörden erneut bewiesen , daß für sie
weder völkerrechtliche Bestimmungen , noch Anschau¬
ungen der Ritterlichkeit und Moral maßgebend sind , daß
sie sich vielmehr von den übelsien Saßinstinkten
leiten lasten . Juristisch liegt der Fall vollkommen klar . Die
Bestimmungen des Haager Abkommens über die Rechte und
Pflichten der neutralen Mächte im Landkrieg vom Jahre
1907 , ein Abkommen , dem Amerika beigetreten isi . besagen
in Artikel 13 : JDie neutrale Macht , die entwichene Kriegs¬
gefangene bei fich aufnimmt , bat diese in Freiheit zu
fetzen .

"
Diese Bestimmung ist somit auch für die USA .

bindendes Recht . Der Vorwand , eine Auslieferung an

Major Denovans Wühlarbeit in Belgrad
über die Einflußnahme der USA .

“ ntr
$ er Meister , bet ben ganzen , herrlichen Jnnenraum zum

Ertönen brachte , war unser SBiesbabener Kitchenmusikbttettor
Kurt ll tz. Er gab ein Konzert auf bet schonen Walckerotgel bet

Katharinenkirche , bie an Registern nicht so reich tst wie so

manches Riesenwerk bet neuesten Zeit , aber bte Kraft mt bet

Weichheit bes Tons verbindet . Das Konzert erfolgte tm Auftrag
bet Heetes -Entlastungsstelle eines Wehrkreises . Verwundete und

Genesende mit ihren Offizieren und Untetofftzteten bildetendie

andächtig und dankbar lauschende Gemeinde . Kurt Utz b - gann
sein Konzert mit der gewaltigen Toccata und Fuge tn a -mcu

von Joh .
°

Seb . Bach , einem gotisch verästelten Wund erb au , der

uns auch in Wiesbaden schon im Innersten erschauern ließ . Dann

folgten zwei noch ältere Otgelkornpontsten , namltd ) Dietrich

Burtehude , zu dem einst der junge Bach eine Wanderung zu

Fuß von Arnstadt in Thüringen nach Lübeck unternahm , um bte

Leitberühmten „ Abendmusiken
" in der Marienkirche zu erleben ,

und Georg Böhm . Buxtehudes Fantasie über den Ehoral „Wie

schön leuchtet der Morgenstern
" ist aus der freudigen Zuversicht

eines christlichen Herzens erwachsen . Die zahlreichen Variationen

beginnen zart , die Stimmung bleibt auch weiterhin idyllisch tm

Sinne einer Pastoralsinsonie . Fast lustig hupfen die Figuren wie

im Tanze dahin , bis die hohen Stimmen die Führung Er -

nehmen . Durch geschmackvolle Mixturen gelang es bem Spielet ,
letzte Möglichkeiten aus seinem Instrument hetauszuholen .

Präludium unb Fuge von Georg Böhm haben einen gewichtigen
Anfang . Erstaunlich ist , wie bet alte Meister aus einem Thema

von vier Tönen eine große , machtvoll austltngenbe Fuge zu
gestalten wußte . Die Orgelchoräle von Joh . Seb . Bach

figurierter Art . Besonders gerühmt sei JD Haupt voll Bl :

Wunden "
, von großer Schlichtheit und doch so kühn harmonifiett ,

daß das Werk im 20 . Jahrhundert hätte entstanden sein können .

Die Akkorde weben einen Heiligenschein um die Gestalt des

Erlösers . Mit der Phantasie über „Wachet auf und der kolossalen

Fuge in x -moll , die mit Donnergrollen beginnt , starke Kontraste

aufweist unb wahrhaft dramatische Energien entladt , schloß die

Weihestunde der Katharinenkirche , Erhebung rn den Herzen aller

Hörn zutticklasiend . Dr . Wolftam Waldschmtbt .

Stockholm , 4 . April . ( Funkmeldung .) Das Hauptriel

der deutsche » Luftangriffe in der Nacht zum Freitag
war , wie der britische Nachrichtendieast meldet , „ eine Stadt

in Westengland
"

, wo durch Brand - und Sprengbomben „ ge =

will « Schäden " angerichtet worden seien .

In dem von Reuter verbreiteten Bericht des Litftfahrt -

ministeriums und des Ministeriums für die innere . Sicherheit

vom Freitag heißt es , in der Rächt zum Freitag hatttnfeind¬
liche Flugzeuge bei ihrem Angriff auf eine Stadt »m Weste »

Englands die Südküfte an verschiedenen Stellen überflogen .

Der Angriff dauerte etwa vier Stunden . „ Einige

Schäden
" wurden , wie zugegeben wird , durch Sprengbomben

verursacht und eine gewisie Anzahl von Branden durch

Brandbombe » hervorgerusen . Es wurde « ferner auch

Bombe » ans Orte im Oste » Englands und in Südengland

abgeworfen .

ein Abbilb dieser entmaterialisierten Baukunst . Ist ber kunst -

volle kontrapunktische Ausbau einer Fuge , die aus einem Muhten

Choral , ja aus einem ganz primitiven Thema von vier - der fünf

Tönen einen Reichtum von tlmgenben Strebebogen unb Strebe¬

pfeilern bis in ben Himmel hinein wachsen laßt , nicht aus ben

gleichen metaphysischen Erünben herausgetürmt wie ber Bau ,

um besten Säulen jetzt bas volle Werk gleich bem Donner bes

Jüngsten Gerichtes grollt ? Was wir hören , ist Johann Sebastian

Bach ein Meister bes Barock . Aber ber Geist seiner Schöpfungen

ist gotisch gleich bet Kirche . Triumpf über die Trägheit der Maste ,

jubelnber Durchbruch ins Unendliche Es ist kein Zuiall , baß bre

musikalische Kunst ber Kontrapunktik aus bet gleichen geiftigen

Provinz geboten wurde , von bet aus im 14 . ahthundert auch

bie Baukunst bet Gotik ihren Siegeszug burch alle Lanber

New Aork , 3 . Avril . Die .Lofton Sunday . Post

meldet : Der Kurzwellensender WRUL sendet täglich viermal

in serbischer und kroatischer Sprache politische

Programme , die die Jugoslawen aunordern . zu den Waffen

gegen Deutschland zu , greifen . . Der . Emvfang in

Jugoslawien soll außerordentlich gut sein . Die Programme

hätten bereits den erwünschten Erfolg «n Jugoslawimi ge¬
bracht . Das Blatt spricht von emem sensationellen Erfolg

der Radiostation , durch die der Putsch gegen Prinz Pauls

Regime gelungen sei .

Aktivierung der Kampfgemeinschaft
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Englische Trugbilder
Von Wilhelm Ackermann

Die englische Gewerkschaftsbewegung und ihre varla -
mentarische Vertretung , die Labour - Partei . stellen so ziemlich
die letzte Zufluchtstätte dar , die der Marxismus der II . Inter¬
nationale , der in Deutschland von der Sozialdemokratie ver -
kö

'
rvert wurde , in Europa noch hat . Da dieses Schwinden an

Verbreitung und Einfluß bedingt war durch die nationalen
Revolutionen in Deutschland und Italien und ihre weiteren
Auswirkungen , so ist es verständlich , daß die englischen
Restmarxisten in ihren führenden Schichten auf die totali¬
tären Regime besonders schlecht zu sprechen sind . Umso schlech¬
ter , als die praktische Sozialpolitik , die vom Nationalsozialis¬
mus und vom Faschismus betrieben wird , einen Anschauungs¬
unterricht für Die englischen Arbeitermassen darstellt , den der
Marxismus auf den britischen Inseln als teuflische Ver -
führung betrachtet . Deshalb hat die gewerkschaftliche Bonzo¬
kratie m England es für notwendig , gehalten , dieser Gefahr
mit den Waisen des Geistes entgegenzutreten , soweit er ver¬
fügbar ist . Denn etwa den Wettbewerb aus sozialem (stebiet
auszunehmen , hieße im klassischen Lande des Kapitalismus
den Fluch der Lächerlichkeil herauibeschwören . Vor kurzem
hat tn einer öffentlichen Rede einer dieser merkwürdigen
englischen Sozialisten . Francis William , ein Schriftleiter
vom „ Daily Herald "

, dem Organ der Labour - Partei . über
das bisherige Ergebnis dieses geistigen Eigantenkampfes
gegen die gefährliche deutsche Konkurrenz berichtet . Er hat
keiner Rattenfängermelodie das nun schon reichlich abge¬
brauchte Motiv von einer späteren , nach dem Kriege zu
startenden sozialen Revolution zu Grunde gelegt . Und da
er seinen Hörern etwas Greifbares glaubte bieten zu müssen ,
so bat er ihnen mitgeteilt , daß jetzt bereits diese Revolution
im schönsten Zuge sei . allerdings vorerst — in der Literatur .

Diese „ Revolution im Saale " spielt sich nach seiner
Darstellung so ab . daß von der Eewerkschaftsführung jeden
Monat ein neues Buch herausgegeben wird , das sich mit dem
Thema der Besserung der sozialen Lage der Arbeiterschaft
befaßt . Damir bei - diesem Geschäft kein Unkraut zwischen den
Weizen gerät , ist eine besondere Eutachterkommission ein¬
gesetzt . die diese Bücher vor ihrer Drucklegung sorgsam zu
prüfen hat . Wenn man bedenkt , daß die Labour - Partei mit
ihren führenden Leuten vom Lordsiegelbewahrer Attlee bis
zum Arbeitsminister Bevin in der Regierung sitzt , so kann
man stch vorstellen , nach welchen Gesichtspunkten diese
marxistische Jnderkommission arbeitet . Mister William ver¬
sucht zwar den Verdacht , als handle es sich um eine ge¬
tarnte Regierungsprovaganda . durch den Hin¬
weis zu entkräften , daß eines der genehmigten Bücher mit
dem Titel : „ Die Schuldigen " scharfe Kritik an der Regie¬
rung Chamberlain übt . Aber auch die englischen Arbeiter
wissen , daß erstens die Labour - Partei in dem Chamberlaiu -
Kabinett noch nicht so stark vertreten war , und daß zweitens
ja die englische Regierung seit nun über einem Jahr nicht
mehr Chamberlain , sondern Churchill firmiert .

Damit nun aber gar kein Zweifel sein kann , wie tn
Wirklichkeit bei dieser literarischen Revolution der Hase
läuft , hat Mister William die Grundtendenz dieser ganzen
bisher erschienenen Bücher folgendermaßen gekennzeichnet :

„ Alle diese Bücher haben zwei Dinge gemeinsam : erstens ver -
ireten alle die Forderung , daß dieser Krieg einen groben

« ritt in der politischen und wirtschaftlichen Freiheit
lssen bringen muß . Zweitens stimmen alle diese Bucher

darin überein , daß ein solcher Fortschritt nicht erreicht wer¬
den kann ohne Hitlers Sturz . Da ist es denn ja heraus .
Und dem englischen Arbeiter leuchtet es vermutlich sonnen -
klar ein . daß zur Besserung seiner eigenen Lebenslage erst
einmal der Mann beseitigt werden muß . der in seinem Lande
gezeigt hat , wie man praktisch eine solche Besserung tns Werk
setzt . Weil aber der englische Arbeiter ein solch schlaues
Köpfchen bat . stellt Mister William mit dem Brustton der
Überzeugung fest , ..daß die britischen Arbeiter entschlossen
sind , niemals mit Hitler Frieden zu machen .

" Aber sonst stnd
sie . d . h . die Verfasser Der verschiedenen „ revolutionären
Bücher "

, von rührender Sorge um den deutschen Arbeiter
beseelt . Der eine verficht eine internationale Zusammen¬
arbeit der Staaten in einer Art neuen Völkerbundes , in dem
die Länder aus einen Teil ihrer Staatshoheit verzichten ,
natürlich unter freundlicher englischer Führung . Der andere
hält gerade den englischen Restbestand der n . marxistischen
Internationale für berufen , „die Arbeiterklasse aller
Nationen von ihren Tyrannen zu befreien "

, wofür die Lei¬
stung der Labour - Führer im englischen Kabinett ia ein
täglich schlagender Beweis ist . Ein dritter siebt hell , daß
Großbritannien an der Spitze der europäischen sozialen Revo¬
lution stehen wird , wozu es offenbar durch seine hochkavi -
talistische und vlutokratische Vergangenheit und Gegenwart
besonders berufen ist . Mister William selbst aber wendet
sich sogar schon unmittelbar an die Arbeiter Deutschlands
und Italiens und verspricht ihnen , daß sie „ nach Wieder¬
einführung der parlamentarischen Demokratie " als gleich¬
berechtigte Partner an dem künftigen Schlaraffenland betei¬
ligt sein sollen . Eben nur unter der einen Bedingung : Fort
mit Hitler und wieder her mit dem so schön bewahrten par¬
lamentarischen System .

So malt sich in manchen englischen Köpfen eine son¬
derbare Welt . Nicht in denen der englischen Arbeiter¬
massen . Die haben wahrscheinlich verflucht wenig Interesse

Helten , die später so stark auf Wagners „ Lohengrln
" einwirfte ,

ist trotzdem bewunderungswürdig . Opernsänger Alexander
N o s a l e w i c z brachte das große Rezitativ nebst Arre des
Lystart in großer Auffassung und mit stimmeherner Wucht zu
Gehör . Franz Schubert endlich , neben Mozart das unbegreifliche
Genie mustkalischer Erfindung , hat dem deutschen Volke recht
eigentlich das Lied geschenkt , von der einfachsten Strophenform
bis zum durchkomponierten , deklamatorisch vertieften oder
balladesken Gesang . Wir hörten eine Reihe teils am Klavier ,
teils mit der Gitarre im Originalsatz begleiteter Lieder . Das
eigenartige Bohmedaiein des Meisters zog in einer großen Zahl
von Lichtbildern vorüber . Ein großes Verdienst erwarb stch die
bekannte Pianistin Margrit Leue - Schneider durch Erläute¬
rungen am Klavier , sowie mit brillant gespielten Solostücken .
Bei allen Vorträgen beteiligten stch erste Künstler der Bühne
und des Konzertsaales , so u . a . prominente Mitglieder des
Städtischen Kurorchesters . Die dankenswerte , stch
immer größerer Beliebtheit erfreuende Reihe wird fortgesetzt .

* „ Hinter den Kulissen de,s Films ." Die Welt des Films ,
die stch der Öffentlichkeit im allgemeinen nur in ihrem End -
Produkt , dem fertigen Film offenbart , ist für den Außenstehenden
mit einem Zauber umgeben , in besten Geheimniste er nur gan ,
selten Gelegenheit hat einzudringen . Tausend Fragen beschäftigen
täglich Taufende von Kinobesuchern : Wie wird das gemacht , wie
steht so ein Drehbuch aus . wie geht es in einem Film -Atelier zu .
wie kommt Sprache und Musik in den Film , was sind die Aus¬
gaben eines Produktionsleiters , eines Regisseurs , eines Auf¬
nahmeleiters ? Diele Filmbegeisterte haben eine Filmidee und

fragen stch, was fie damit anfangen können , in welche Form ste
diese bringen sollen , um Aussicht auf Annahme zu haben . Andere
wieder lockt die Welt des Filmes und sie möchten wisten , wie
man zum Film kommt . Alle diese Fragen werden am Sonntag¬
vormittag im Walhalla - Theater im Rahmen eines

fesselnden Vortrages behandelt werden , den der Prestedienstlerter
der Tobis . F . L . Grauvogl , der selber schon viele Filme inszenierte ,
hält . Lebendige Schilderungen aus der Praxis Nföhriger Frlm -

verbnndenheit werden durch zahlreiche interestante Werkaufnahmen
aus dem Reiche der Filmarbeit illustriert werden .

* Der braunschweigische Festspielmonat eröffnet . Der Fest ,

spielmonat des Braunschweigischen Staatslheaters aus Anlaß
seines 258jährigen Bestehens wurde in der Burg Dankwarderode

Heinrichs des Löwen mit einer feierlichen Kundgebung eröffnet .
Ministerpräsident Klagges begrüßte den in Vertretung des Reichs¬
ministers Dr . Goebbels erschienenen Reichsdramaturgen
Ministerialdirigent Dr . Schlöster . den Präsidenten der Reichs ,

theaterkammer , Reichskultursenator Körner , und den Gauleiter
von Hannover Oberpräsident Staatsrat Lauterbacher . Im Mittel¬

punkt der Kundgebung stand eine Rede des Reichsdramaturgen
Dr Schlösser , in der er die weitsichtige Großzügigkeit des

Nationalsozialismus auf kulturellem Gebiet als einen Vorgang
ohne Beispiel bezeichnete . ,

an diesem Spuk einer „ Revolution in der Literatur . „ weil
ihnen die tägliche Sorge der Lebensfristung auf den Nageln
brennt . Diese Sorte Bücherfabrikanten . samt ihrem Gut¬
achterkollegium sind nichts anderes als em Haufen Bonzen ,
der unter dem Ansturm des Krieges und der drohenden
Niederlage sich selbst Mui zuzusprechen versucht und sich über¬
dies verpflichtet fühlt , dem aus der sozialen Unterwelt der
verelendeten englischen Masten dumpf herauitonenden Don¬
nergrollen mit billigen Zukunftsversprechun -
gen entgegenzutreten . Weshalb sollen denn alle diese ange¬
kündigten Herrlichkeiten erst nach dem Kriege möglich sein ,
der den praktischen Vorkämpfer einer wirklichen Sozialpolitik
gestürzt hätte ? Weshalb konnte nicht das reiche , wellbeherr¬
schende England längst den Weg der sozialen Reformen be¬
treten . das jetzt aufgestellte Ideal verwirklichen , daß . „ tn
ganz Europa ein ausreichender Lebensstandard für jeden
Mann , jede Frau und jedes Kind geschatfen werden soll ?
Weshalb ist es nicht einmal unter Dem . Druck der Kriegs -
verhäliniste möglich , die englischen Kriegsgewinnler und
Dividendenjäger zu einer auch nur vorübergehenden und
überdies eigentlich aus Klugheitgebotenen größerer Scham¬
haftigkeit zu erziehen ? Mister William und seine Aitttrag -
geher haben zwar das Bestreben , einen kommenden Sturm
zu beschwören und ihn rechtzeitig zu dosieren : ste möchten
auch gerne die aufreizende soziale Konkurrenz der totalitären
Staaten aus der Welt schaffen . Aber „ Revolutionen tn der
Literatur " sind dazu kaum das geeignete Mittel Wenn die
englische Arbeiterschaft , zu deren Worimbrer ste stch aufwer¬
fen , ihnen das vorläufig noch nicht selber , nachdrücklich klar
macht , so liegt das an den Kriegsverhaltnisten und manchen
anderen Dingen . Wer wenn dieser Krieg zu Ende ist , bann
werden nicht mehr sie und ihre Eutachterkommisslon be¬
stimmen . wie der soziale Zustand tn einem künftigen Europa
aussehen soll . Dann gehören ste wie ihre Bucher unwiderruf¬
lich zur Makulatur .

GeneralfeldmarschaU Milch

im Gau Hessen - Nassau
Besichtigung non Lnftschntz - Einrichtungen .

Frankfurt a . M .. 4 . Avril . Der Staatssekretär im
Reichsluftfahrtministerium und Inspekteur der Luftwaffe .
Eeneralfeldmarschall Milch , besichtigte am Donnerstag¬
nachmittag die in Frankfurt a . M . und Umgebung ge¬
bauten Luftschutzeinrichtungen . Er wurde tn der
Eauhauptstaot von (Bauleiter und Reichsstatthalter
Sprenge r . der ihn dann auch auf der Fahrt begleitete ,
begrüß ^ Eeneralfeldmarschall nahm den Vortrag der für die
Durchführung der Luftschutzbauten verantwortlichen Offi¬
ziere und Beamte , u . a . des Inspekteurs des Selbstschutzes
und Gruppenführers des Reichsluftschutzbundes . General¬
leutnant Müller - Michels , des Kommandeurs der
Ordnungspolizei Frankfurt a . M „ Oberst Asm u b und des
Stadtbaurats Ä r n tz entgegen und inspizierte darauf die
Zweckmäßigkeit der erstellten Anlagen . In Begleitung des
Generalfeldmarschalls befanden stch u . a . der Präsident des
Reichsluftschutzbundes , General der Flakartillerie v . Schroder
und der Chef der Ordnungspolizei General Daluege .

Britisches Hilfsschiff versenkt
San Sebastian , 4 . April . ( Funkmeldung .) Die britische

Admiralität gibt laut Reuter amtlich bekannt , daß das

Hilfsschiff der Königlichen Flotte „ Rosaura
"

( Kom -

Mandant Spenzer ) , ein 3173 BRT . großes ehemaliges

holländisches Schiff , versenkt worden ist .

nächsten Angehörigen stnd unterrichtet worden .

Wieder über 98000 BRT . versenkt
Ein 12 808 - Tonner schwer beschädigt — In Rordafrika Ehemines erreicht — Benghasi vom Feind geräumt — Zwei

Handelsschiffe von Kampfflugzeugen versenkt , zwei weitere schwer beschädigt — Hafeuaulagen von Bristol bombardiert

Der OKW . - Bericht von heute
Berlin , 4 . Avril . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando

der Wehrmacht gibt bekannt :
Unterseeboote versenkten im Nordatlantik

8 8 818 B R T . feindlichen Handelssch,ffranmes , davon wur¬
den allein aus einem nach England bestimmten stark ge¬
sicherten Geleitzug zehn Schiffe mit 58 888 BRT .
berausgeschossen und versenkt . Außer diesen Erfolgen wurde
ein Schiff von etwa 12 880 BRT . schwer beschädigt .

Wie bereits durch Sondermeldung bekanntgegeben , wurde
die Verfolgung der in Nordafrikg bei Marsa el Brega durch
deutsche und italienische Verbände geworfenen Engländer am
2 . 4 . fortgesetzt . Agedabia ist genommen und Zuettna erreicht .
Der Gegner befindet stch im eiligen Rückzug nach Norden .
Die Zahl der (Befangenen sowie die Beute an sevanzerten
und ungevanzerten Kraftfahrzeugen sind beträchtlich , die
eigenen Verluste außerordentlich gering .

Am 3. Avril haben die deutsch -italienischen Truppen im
weiteren Vorgehen Ehemines erreicht .

Im Verlauf seiner Rückzngsbewegungen bat der . Feind
nach seiner eigenen Meldung auch Benghasi geräumt .

Angriffe der Luftwaffe auf Schiffsriele tm Seegebret
um England und im Mittelmeerraum hatten auch gestern
guten Erfolg . Bor der schottische » Ostküste versenkten
Kampfflugzeuge zwei Handelsschiffe mit insgesamt
10 000 BRT . und beschädigten zwei weitere große Schiffe
schwer . Westlich Kreta wurde ein durch Flakkrenzer und
Zerstörer stark gesicherter Geleitzug angegriffen . Ein gro¬
ßer Transporter geriet nach zwei Bombenvolltreffern
in Brand . Seine Vernicht » " « ist wahrfcheinlich .

3m Zuge bewaffneter Aufklärung wurden Flugplätze . der
britischen Insel wirksam mit Bomben belegt . Stärkere
Äamoffliegerträfte bombardierten tn der Nacht zum 4 . April
abermals die Hafeuaulagen von Bristol . Eme
Reibe großer Brände konnte beobachtet werden .. Weitere
wirksame Angriffe richteten sich gegen kriegswichtige . An¬
lagen an der Süd - und Ottkütte der Insel . Das Terminen
englischer Häfen wurde planmäßig fortgesetzt . .

Der Feind flog auch gestern weder bei Tage noch bet
Nacht in das Reichsgebiet ein .

Bei den letzten Erfolgen gegen bte britische Handels -
schiffabrt haben sich die Unterseeboote unter Führung von
Kapitiinleutnant Rosenbaum und Oberleutnant zur See
Endraß besonders ausgezeichnet .

Weitere Fortschritte in der Cyrenmka
Der italienische Wehrmachtbericht

Rom . 4 . Avril . ( Funkmeldung .) Der italienische Wehr -
machtbericht vom Freitag hat folgenden Wortlaut :

Das Lauptguartier der Wehrmacht gibt bekannt :

An der griechischen Front beiderseitige Artillerie¬
tätigleit . , , .. „ , , . . . .

Einer unserer Jagdsliegerverbande hat tm Tiefflug feind¬
liche Marschkolonnen auf der Straße Koritza — Pogradec an¬
gegriffen . Dem Gegner wurde » empfindliche Verluste be,ge¬
bracht und mehrere Kraftwagen in Brand gesetzt . . „

Ein Flugzeug unterer Seeaufklärung hat ein feindliches
Jagdflugzeug westlich von Sardinien abgeschossen .

In Nordafrika nehmen die Operationen per
italienischen und deutschen motorisierten Kolonnen in der
Cyrenaika ihren Fortgang . , .

Lebhafte Tätigkeit unserer Luftwaffe . Em feindliches
Flugzeug wurde über Benghasi brennend abgeschohen .

Britische Flugzeuge haben einen Einflug auf Tripolis
unternommen . Es sind ungefähr 15 Opfer im indischen
Viertel zu verzeichnen . Andere englische , . Flugzeuge haben
Marschkolonnen unserer Trnppen mit Maschinengewehrseuer
belegt und leichte Verluste verursacht . „ . ,

In OstafriIa dauert der Widerstand »n (Eritrea
wie im Gebiet von Harrar an .

Rom . 3 . Avril . ( Funkmeldung .) Der italienische Wehr -
machtbericht vom Donnerstag hat folgenden Wortlaut :

Das Sauntquartier der Wehrmacht gibt bekannt :
An der griechischen Front Artillerietätigkeit .
Untere Luftwäffenverbiinde haben den Flottenstützpunkt

von Volo und das wichtige Nachschubzentrum von Florina

bombardiert . 3n Lustkämvfen wurden zwei feindliche Flug¬
zeuge abgeschosien . Drei eigene Flugzeuge sind nickt zurück -
gekehrt .

Im östlichen Mittelmeer haben unsere Bomber

und Torvedoflugzeuge einen stark gesicherten Geleitzug ange¬

griffen . Trotz der heftigen Abwehr wurden fünf große
Dampfer getroffen und versenkt .

Alle unsere Flugzeuge sind zu ihrem Stützpunkt zurück -
gekehrt .

Flugzeuge des deutschen Fliegerkorps haben

westlich von Kreta einen anderen feindlichen Geleitzug an¬

gegriffen . Ein 8000 BRT . - Dampfer wurde in Brand

gefetzt und versenkt , ein zweiter Dampfer von ebenfalls

8000 BRT . wurde von zwei Bomben schweren Kalibers ge¬

troffen und wahrscheinlich versenkt .

In Ostafrika ist Asmara , um weitere feindliche
Bombardierungen zu vermeiden , die bereits Hunderte von
Opfern unter der italienischen und Eingeborenenbeoölkernng
gefordert hatte , von unseren Truvven geräumt
worden . In den neuen Stellungen ist der Kampf von
neuem entbrannt .

In Nordafrika ist der Erfolg der italienisch -deutsche »

motorisierte » Truppen über Marsa el Brega hin¬

aus ausgedehnt worden .

Die italienische und die deutsche Luftwaffe haben mit

vorzügliche » Ergebnisien feindliche im Rückzug auf Age¬

dabia befindliche Kolonnen mit Bomben belegt .

„ Kritische Phase des Atlantik - Dramas
"

Dustere Prophezeiungen eines englischen Abgeordneten

Genf , 3 . April . „ Die kritische Phase des Atlantik -

Dramas hat begonnen
"

, klagt heute der englische Abgeord¬
nete Shinwell in der „ Daily Mail "

. Etwa fünf Mil¬
lionen britischen und anderen für England fahrenden

Schiffsraums seien bereits seit Beginn des „ Naziterrors
"

durch ll -Boote , Hilfskreuzer und Sturzkampfflugzeuge ver¬

senkt worden . In den kommenden Monaten , so prophezeit

„ Daily Mail "
, würde England die grötzteKonzentra -

tion der feindlichen Kampfmittel erleben , durch
die „ Britanniens Schiffe von den Meeren gefegt und seine
Häfen in die Stille der Wüste gehüllt werden sollen .

"

Der englische Abgeordnete stellt mit diesen bitteren
Worten den Versuchen der britischen Agitatoren , auch jetzt

noch mit illusorischen Zukunftsträumen die Be¬

völkerung von der Gegenwart abzulenken , eine harte Wirk¬

lichkeit gegenüber , deren düstere Farben Englands Schiff¬
fahrtsverantwortliche vergebens auszulöschen und zu übet «

Erinnerungen festgeßalten hat . Als Sims im Jahre 1917
in London den Ersten Lord der britischen Admiralität .
Jellicoe . besuchte , gab ihm dieser ein Dokument in die
Hand , in dem die Verluste der durch deutsche Unterseeboote
versenkten britischen Handelsschiffe verzeichnet waren . Sims
sagte über seinen Eindruck beim Lesen dieses Dokumentes :
„ Diese Verluste waren drei - oder viermal so hoch ,
als man nach den absichtlich ungenauen Presieberichten ver¬
muten konnte . Es wäre zu milde zu sagen , daß ich durch
diese Enthüllungen überrascht wurde , ich war geradezu be¬
stürzt . Ick habe mir nie so etwas Schreckliches vorge¬
stellt . . .

"

Es leuchtet ohne weiteres ein , daß die britische Re¬
gierung . deren Premierminister Churchill erklärt hat . daß er
nur diejenigen Verluste zu veröffentlichen gedenke , die unter
keinen Umständen mehr geheimgehalten werden können ,
heute die gleiche Methode verwendet , die den amerikanischen
Admiral int Jaöre 1917 erschütterte .

malen versuchen .
Die Wotte Shinwells wirken um so gravierender , als er

nicht mit bitteren Vorwürfen gegen Englands Seegewaltige
und ihre Verlogenheit spatt . „ Als wir in diesen Krieg ein «
traten "

, so klagt er an , „befand fich unsere Handelsflotte be¬
reits in einem erbarmungswürdigen Zustand , über den man
uns jämmerlich getauscht und belogen hat ."

Die Methoden der englischen Verlustveroffentlichungen
haben in letzter Zeit in den Kreisen der USA . scharfe Kritik
yervorgerufen . Aus diesem Grunde sah sich , der Sprecher
des britischen Schiffabrtsministeriums zu einer außerge¬
wöhnlichen Maßnahme veranlaßt . Er gab zu der letzten
veröffentlichten Verlustliste eine Erläuterung , in der er be¬
teuerte : „ Die britischen Zahlen sind , soweit dies unter
den gegebenen Verhältnissen möglich ist . vollständig
k o r r e k t .

“

Es gibt zu diesen „ korretten " Verlustangaben der eng¬
lischen Admiralität einen geschichtlichen Vorgang , den , der
amerikanische Admiral Sims tn fernen Weltkriegs -

Erfolge der Küsten ' Bermiuung

Genf , 3 . April Eine Notiz im „ Daily Sketch "
besagt ,

daß in den 18 Monaten des englische » Krieges 3518

Menschen durch die Küsten - und Rettungs¬

mannschaften geborgen wurden . Das find nach

MitteUung des Blattes mehrals inzehnFriedens -

jähren vorher . In diesen Ziffern kommen in erster Linie

die sorgfältig geheim gehaltenen Schiffsoerluste durch Minen

in Küstennähe zum Ausdruck . Sic zeugen davon , daß auch

die Küsten - und Häfenvermiuung durch deutsche Flugzeuge

von starker Wirkung gewesen ist .
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;em Er -
Ünge -

der

irntrerten , in denen n ® keme
denen selbst bei vorliegender

er erforderlichen Mittel solche

Das interessiert die Landwirtschaft :

mit

Schon manchmal half uns ein Buch über

eine tote Stunde . Greif in dein Bücherbrett

und mache einem Kameraden der Wehr¬

macht mit deiner Spende eine Freude !

c )
d )

1785 oder

Erholung rin eigenen Gau

Feiertagsausflüge ohne Belastung der Verkehrsmittel

Ls ein
p .

Varietß in der „ Scala
Maria Valente gastiert

Romantik eine bedeutende Rolle , u . a . arbeitete sie an
Schillers Musenalmanach mit . Ihr Buch . .Goethes Brie -
wechiel mit einem Kinde " entstand im Brcntanohaus in
Oestrich - Winkel . — 1823 wurde in Lenthe bei Hannover
Karl Wilhelm d . Siemens geboren , gestorben 1883 zu
London : er gründete dort 1858 ein Zweiggeschäft der Ber¬
liner Firma und machte zahlreiche Erfindungen . — 1891
wurde in Augsburg Richard E u r i n g e r geboren . der mit
. .Fliegerschule 4 " ( 1929 ) den besten Kriegsfliegerroman schrieb
und in seinem 1930 erschienenen Roman ..Die Arbeitslosen "

mit dem Untertitel . .Zu uns komme die Zucht
" schon damals

zeigte , wie das Problem der Arbeitslosigkeit hätte angevackt
werden sollen und wie es dann auch loäter durch den
Nationalsozialismus geschah . Für sein Bühnensviel . .Deutsche
Passton 1933 " erhielt er den ersten Staatsvreis des Dritten
Reiches . 1935 erschien sein Prosaevos ..Die Fürsten fallen "

. —
1932 starb in Großbothen bei Grimma i . Sa . der Mitbegrün¬
der und Organisator der modernen physikalischen Chemie
Wilhelm Ostwald . der auch als Natuwhilosooh hervor¬
trat . geboren 1853 zu Riga . — Vor acht Jahren wurde Walter
D a r r 6 Vorsitzender der Reichsführeraemeinschast des deut¬
schen Bauernstandes .

— Aus dem alten Wiesbaden . Im Gemeinderat wurde
vor 84 Jahren die Anlage eines Stratzenkanals in dex Rhein¬
strabe mit der Begründung abgelehnt . ..Lab in der Stadt zur
Zeit noch viele alte Straßen existierten , in denen sich keine
Sauvtcanäle befänden und in denen selbst bei vorliegender
Dringlichkeit wegen Mangel der erforderlichen Mittel solche
noch nicht zur Ausführung hätten gebracht werden können ,
überdies auch die Nothwendigkeit der Anlage eines Canals
in dem vrofcctirten neuen Quartiere , wo bis jetzt noch kein
Bauwesen begonnen , nicht nachgewiesen lei . . .

"

Mit der Kennzeichnung als einziger weiblicher Mafik -
Clown . mit der die groben Variets - Lühnen die italiemiche
Artistin Maria Valente bei ihrem Auftreten ankun¬
digen . lassen sich Persönlichkeit und künstlerische Leistung
dieser einmaligen Erscheinung des Varietes nicht vollständig
umreiben . Mario Valente ist eine Vollblut -Artistin , deren
virtuose musikalische Begabung nur Mittel zum Zweck tit
Ihr Auftritt ist ohne jedes Vorbild und umsagt eine solche
Fülle origineller Rüaneen in tänzerischer und mimischer Hm -
stcht . daß man den grotesken Einfällen zunächst verblüfft

Mütter leben sollten , beeinflußt die kindliche Saltzmg stark .
Tragen wir Erwachsenen aber selbst wirklich die Ruhe , und
Selbstsicherheit des Äbwartens und Zuwartens so selbstver¬
ständlich in uns . dab Re wirken , strahlen und beeimlussen
rann ? Warten ist garnicht nur Passivität . ist nur in be¬
stimmter Form Gegensatz von stchtbarer Tat . denn der Zu¬
stand erfordert ein Strömen und Walten seelischer Kräfte ,
ein Ordnen der gefühlsbeschwingten Gedanken . In unserem
Leben in das Warten eine der treib enden und au s -
gleichenden Kräfte . Aus den kleinen alltäglichen Be¬
langen und Fällen , die eine Probe sind , gleiten wir in die
große Form des Wartens , für das es sehr viel Namen gibt ,
die alle nur einen Sinn haben . Jedes Dina mutz seine
Zeit haben . Handeln ist nickt immer der Beweis der Ubcr -
leaenheit . Wartenkönnen ist oft entscheidender und wertvoller .
Darum auch schwerer . Man erntet zunäM weder An¬
erkennung noch Verständnis , und der Schein zeugt gegen
einen . Aber das Ergebnis spricht wahr . Schlackten finst ge¬
wonnen . Erfindungen finb gemacht . Menschen sind zum Frie¬
den und Glück gekommen , weil das rechte Warten vor der
Tat -Erfülluna stand .

Es ist töricht zu glauben . Warten sei nutzlos verflossene
Zeit : es ist inneres Wachsen und Reifen in äutzerem
Stillesein . Es ist eine Haltung , die vor allem der Frau
ziemt : es ist eine ernste Lebensnotwendigkeit , die gerade int
Krieg , der von Front und Heimat Geduld fordert , aus den
kleinen , zwangsläufigen , sichtbaren Geschehnissen des Tages ,
an denen wir rum Warten erzogen werden , hinträgt zum

sich hier mit den gewagtesten Kraft - und Geschicklichkeits -
Übungen . Ihre Zusammenarbeit ist von minutiöser Aus -

gealichenheit : ihre Pyramiden sind das Volletcheste ., was auf
eauilibristischem Gebiet gezeigt werden kann Als ein Gegen¬
stück hierzu kann der Plastik -Akrobatik -Akt der . .Drei
£ atias

‘ bezeichnet werden . Set diesen Athleten bewun¬
dert man besonders die Beherrschung des Eltedersotels
muskulöser Körver . die Kratt und Schönheit nach klassischen
Vorbildern veranschaulichen . ..W alter Hane n ste tn
ist ein ausgezeichneter Jongleur der mit geschickten Sanden
Bälle und Reifen und mit den Beinen einen .Garderoben¬
ständer durch die Luft wirbeln laßt . ..Fas .cinis Sunde -
Revue " ist eine Dressurschau , bet der ein ganzes Rudel
äußerst lebendiger Pintscker und Terrier auftntt und . mit
bemerkenswertem Eifer bei der » ache ist . Die gezeigten
Kunststücke find ebenso originell wie vielseitig . Der liebens¬
würdige Vortragskünstler und Unterhalter Hermann
Klink verfügt über ein ausgezeichnetes Repertoire , mit
dem er sich sehr rasch die Gunst des Publikums erobert . Von
entzückender Frechheit ist die Soubrette ..Lillv Bonnet
als Spitzentänzerin . als Adele und in schmissigen Tanz -
varodien . Vollendeter Ausdruck der Harmonie von Rhythmus
und Bewegung stnd die Tanzbilder , denen ..E ta und
Ronn v " nach vhantastevollen Einfällen mit Temperament
und Sckwung Gestalt geben . Nicht vergessen sei das neu «
vervflichtetc nette , das Amt mit bemerkenswertem Gmer
unV stets gleicher Liebenswürdigkeit ausübende Frau -
Ic/n Nummer als Künderin der Programmfolge . ,

7 Fritz Gunther .

Die Welt der Frau

Das Warten

Warten und Geduld stnd $ ßotte , die in eins ver¬
schmelzen . und dieser eine Begriff steht zwingend über allem
Leben . Wir können nichts ertrotzen , wir müssen das Warten
lernen . Das ruhige , stolze , abwägende und zuversichtliche
Warten , aus dem jede Tat zur Reife kommt ., aus dem jeder
abschließende Gedanke wächst und jedes Gefühl sich vertieft .
Jeder Zeitenlauf , jedes Menschenleben steht im Zeichen des
Wartens , einer gegenstandslosen Erwartung , ob in bewußter
Stellungnahme dazu oder im Schwebezustand von lauter Ab¬
lehnung und leiser Zusage . Warten ist auch eine ptutc zur
Sehnsucht , die sich zwar meist um Bestimmtes kristallisiert .
Das große , alles umspannende Warten kommt aus . den
Strömen von Hoffen und Glauben , die auch in verzweifelten
Stunden durch das Blut fließen . Warten ist . melle .icht am
ehesten : — Ruhen im Schi ck fa l und doch nicht irwe jeui
im Herzen . Wir meinen , das Wort nach unseren Wünschen
zu kneten und merken irgendwann einmal , daß cs .uns . formt ,
wesens - und entwicklungsgemätz und mit dem Hinblick am
die Einsicht , daß dieser Impuls nicht überflüfR « oder belang¬
los iei . sondern kraft - und mutspendend .

Was wir in der Kindheit ..erwarten "
, sind meist Reali¬

täten : aber sckon im Kinde liegt die Verschiedenheit des

Slartenkönncns . des Wartenlernens , das Temperament des
eüuldigieins . Erzieherisches Lenken gibt Grundwerte , und

vor allem das Vorbild . — das besonders wir Frauen und

Fazit einer Ausstellung
Zeitnaher Unterricht trug viele Früchte

Kürzlich batte ich Gelegenheit , mich mit mehreren Leh¬
rern zu unterhalten , und ich staunte im stillen über das
kameradschaftliche Verhältnis , das sich im Lause der letzten
Jahre zwischen « chüler und Lehrer herausgebildet hat . Hinter
vielen dieier verhaltenen Lobesworte aber stand fast unans -
geivtochen der stolz auf eine Ausstellung , die in diesen
Tagen , in der Turnhalle der Schule an der Rheinstraße zu
bencktigen ist . Einer der Lehrer batte nämlich die Ausstellung
zusammengestellt , und er erwähnte dabei eine Äauatellskizze ,
die deutlich erweise , daß in dem Schüler der heimliche
Künstler stecke , der eines Tages im strahlend gefügten Werk
schon ans Licht treten würde .

Und . so besuchte ich an einem der nächsten Nachmittage
hie Ausstellung , in der die uns Binnenländer eigentlich gar
nicht vorhandene Verbindung mit dem Meer fick doch der¬
gestalt erweist , daß man hier von einem heimlichen Bluterbe
wohl wrechen kann , daß der einem gebastelten Schiff etwa
mttflepebenen Werktreue , wie es etwa aus einer gebastelten
vaniekogge auf mich zukam . jenes Urtümliche verleibt , das
aus des Jungen innersten Bezirken kommt . Da liegen noch
unbeholfen ausgeiäate U -Boot - Modelle neben wirklichkeits¬
echten Nachbildungen von Kriegs - und Handelsschiffen aller
Zeiten : das Modell von SMS . ..Wiesbaden " etwa oder
statistische Darstellungen in sorgfältig angelegten Mappen , die
den künftigen Volkswirtschaftler . Aufritzzeichnungen von einer
peinlichen Genauigkeit , die den künftigen Ingenieur und
Eckiffsbauer verraten , zu einem Ganzen zusammengefügte ,
frappant illustrierte Schilderungen mit Worten des Führers ,
deren Auswahl den politisch denkenden Kops ausweist . Da
ist ein in vierjähriger Arbeit gebastelter Überseehafen , ein
Kriegsschiff - Modell , das in treuer Werkkameradschaft von
Schülern einer Oberschule und einer Volksschule gemeinsam
gebastelt wurde , da sind Kolonialgeickichte . wie weltwirt¬
schaftliche Verflechtungen im Hinblick auf die deutsche Raum¬
not in einer Weife gewürdigt , die jeden Beschauer dieser
kleinen Kostbarkeiten zum Nachdenken anregen wird . Da
foieaelt sich auch in den Arbeiten von Mädels der Unter¬
richt . dessen zeitnahe und auf die wesentlichen Belange der
Nation bin ausgerichtete Art hier Früchte trug , die diesem
, .H i l f - m i t - W e t t b e w e r b " eine besondere volks -
voliiische Bedeutung geben . K . E .

wieder in der ..Wartburg " eingefunben . An Stelle des ab¬
wesenden Vorfitzers Fehling begrüßte Kassenwart Schrö¬
der die Erschienenen . Er erinnerte an die von der Gemein¬
schaft geschaffenen Kranken - und Sterbekasfen . Die Ver¬
sammlung stand auch diesmal wieder im Zeichen von Fioh -
sinn und Unterhaltung . Die Bansen wurden ausgefullt mit
sehr schönen Gesangsvorträgen von Frau Hack unter Be¬
gleitung von Kapellmeister Goldberg . Die Vortragen¬
den ernteten reichen Beifalls Auch der Versammlungsleiter
dankte ihnen namens der Gemeinschaft .

— Die schwimmende Riefeuwalfifch - Ausstelluttg . die im
Spätsommer am Biebricher Rheinufer von vielen Wies¬
badenern besichtigt worden ist und im Schiersteiner Haien
Winierauartier bezogen batte , begibt sich ietzt wieder auf die
Reise , zunächst mainaufwärts nack Frankfurt . Vorher kann
jedoch über das Wochenende die Schau im Schlersteiner Safe «
noch einmal besucht werden .

— Einstellung von Arbeitskräfte « in Gärtnereien . Für
bie Einstellung in Landwirtschaftsbetriebe bedarf es keiner
Zustimmung des Arbeitsamtes . Auch Betriebe des Garten¬
baues gehören hierzu . Dagegen stnd nicht dem Gartenbau
zuzurechnen , sondern als Gewerbebetriebe zu behandeln , alle
Gärtnereibetriebe , die stch ganz oder tn der Hauptsache auf
die Verarbeitung oder Beräntzerung von Erzeugnissen des
Gartenbaues beschränken .

— Er machte fick selbständig . In der Kellerstraße setzte
stch unvermutet ein Müllwagen in Bewegung , streifte eine
Gaslaterne und fuhr gegen einen Lastwagen . Es entstand
Sachschaden .
. — Hohes Alter . Frau Christine Schmitt . Friedrich¬
straße 48 . wird am 5 . Avril 80 Jahre alt . — Am Samstag
begeht Frau Christiane Christ , geborene Dinges . Dramen «
stratze 29 . in geistiger Frische ihren 75 . Geburtstag . — Herr
Christian Herlhecker . Adlerstraße 55 . wird am Samstag
81 Jahre alt .

— Grütze on ihre Heimatstadt senden aus Nordfrankreick
die Arbeitsmänner Karl Engel . Heinz Burg . Kurt Egger .
Kurt Dietrich , aus Wiesbaden . Adolf Brachthäuser . Emil
Barcasse . W .- Biebrich Willibald Dreshack . W .- Sonnenberg .
Erich Reinemer . Werner Born . W .-Erbenheim . Gustav
Quint . W .- Schierstein . Karl Vallieur . Naurod . Karl Bücher .
Weben . Wilhelm Becht . Bleidenstadt . Konrad Fechtig . Ober¬
walluf . Urban Fabian . Martin Lider . Heinz Berger . Rüdes -
fieim a . Rh . und Franz Dorn . Geisenheim .

— Keine Familienfahrten und Urlaubsreisen in der
Osterzeit . Der Reichsarbeitsminister macht nochmals darauf
aufmerksam , daß eine Häufung der Samilienheimfahrten und
Urlaubsreifen in der Zeit vom 6 . bis 20 . Avril unter allen
Umständen zu vermeiden ist .

— Die Bersorauttgslage . Der Bedarf an Milch . Milch¬
erzeugnissen . ölen und Fetten war ausreichend gedeckt .
Größere Mengen spanischer Apfelsinen wurden schlüllelmaßig
verkeilt . Die Verteilung von Äpfeln ist als abgeschlossen zu
betrachten . Geringe Restposten geben nur noch an Kranken¬
häuser . Zitronen stnd ausreichend vorhanden . Die Eemüse -
verkorgung ist weiterhin durchaus befriedigend . Der Saat¬
kartoffelmarkt ist sehr rege , da täglich größere Menaen ein -
gehen . Die Qualität ist int allgemeinen gut . Die Viehauf¬
triebe sind im wesentlichen unverändert . Bei den Fleifck -
aualitäten sind keinerlei Änderungen eingetreten . Die Fletich -
versorguna . für die Ostertage wird durch entsprechende Vorver¬
teilung sichergestllt .

— Kleine Stadtbegebenheiteu . Die Steinvasen vor
dem Blumengarten am Kurhaus wurden mit roten Tulpen
bepflanzt , denen nock weiße Arabis beigegeben fmb . Die
Tonvasen in den Säulengängen der Kolonnaden werden mit
gelben Tulpen und blauer Vinca versehen . — Auf den Grün¬
anlagen des Adolf - Hitler -Platzes wurde die Cotoneaster -
bevilanzung . die verwildert war . durch junge Sträucher
ersetzt .

Fülle origineller Rüaneen in tänzerischer und mimischer Hin¬
sicht . daß man den grotesken Einfällen zunächst verblüfft
gegenübersteht . dann aber vor der Lebendigkeit des Ausdrucks
kapituliert , ihre phantastische Beweglichkeit bewundert und
sich willia mitreißen läßt von der erheiternden Komik , die
ihre ganze Persönlichkeit ausstrahlt . Dabei finb die von ihr
gebrauchten Mittel , die immer wieder zu Lachsalven heraus «
fordern , völlig unkompliziert . Sie verzichtet auf jede Maske ,
ein Kostümwechsel wird nur angedeutet und die genaue
Kenntnis der Grenzen , die der Frau bei der » elbfttarrnatur
gezogen find , bewahrt sie vor Übertreibungen , denen der
Grotesk - Komiker sonst so leicht zum Opfer fällt . Man kann
daher den Erfolg , den ihr Auftreten überall hervorruft , sehr
wohl verstehen . An ihm ist übrigens die ganze Familie be¬
teiligt . mit Gatten , zwei prächtigen Söhnen und zwei ent¬
zückenden Töchtern , die sich in die komischen Szenen jeweils
sehr wirkungsvoll einranaieten . Maria Valente ist eben
nicht nur eine große Artistin , sondern auch eine charmante
Frau , die über den Beruf ihre Bestimmung nicht ver¬
gessen hat . . n

Eine große Nummer , deren hervorragende Leiitungen
immer wieder spontanen Beifall wecken , ist auch ..Harry
Tagoni u . Co .

" Fünf Männer und eine Frau produzieren

Das 2 . ttriegs - WHW . ging zu Ende

Einlösung der Wertfcheine durch den Einzelhandel

Der Kreisbeauftragte Wiesbaden für das Kriegs -
Winterhilfswerk teilt mit . daß das zweite Krieas - WHW .
1940/41 mit dem 31 . März 1941 beendet ist ,

Der auf den zur Ausgabe gelangten WHW . - Wert¬
gut i ch e i n e n aufgedruckte Einlösungstermin bat . um dem
Einzelhandel die Möglichkeit zu geben , noch nach dem
15 . Avril 1941 in seinem Besitz befindlichen Wertscheine des
zweiten Kriegs - WHW . 1940/41 einzulösen , eine Frist¬
verlängerung bis zum 31 . Mai 1941 erfahren . Bis zu
diesem Tage können die WHW .- Wertscheine durch den Einzel¬
handel bei den Banken eingelöst werden . Der Einzelhandel
wird gebeten , diese Fristverlängerung genau zu beachten .
Nach dem 31 . Mai 1941 finb nicht eingelöste Wertscheine
verfallen .

Unsere soziale Leistung im Sommer
Vom 1 . Avril bis 31 . August 1941 wird das zweite

Kriegs - Hilfswerk für bas Deutsche Rote
Kreuz durchgeführt . Mit der Durchführung ist der Reichs¬
beauftragte für das WHW . und damit der Kreisbeauftragte
für das WHW . in Wiesbaden beauftragt .

Es finden zwei Straßenfammlungen und fünf
Hauslistensammlunaen statt . Freiwillige Spenden
find auf folgende Konten -des Kreisbeauftragien in Wies¬
baden einzuzahlen : Nassauische Landesbank Nr . 82 000 .
Deutsche Bank Nr . 37 098 . Postscheckkonto Nr 10115 Frank¬
furt a . M .

Kampf den Obstbaumschädlingen
Der Schaden , der dem deutschen Obstbau durch den harten

Frostwinter 1939/40 entstanden ist . gibt Anlaß , die Schäd¬
lingsbekämpfung » n dem geschmälerten Obstbaumbestanb
intensiver denn je zu betreiben . Sie muß so gewissenhaft und
eingehend vorgenommen werden , daß der dadurch alljährlich
immer wiederkehrende Ausfall von Obst , der durch den Schäd¬
lingsbefall entsteht , auf ein Mindestmaß herabgedrückt wird .
Die tierischen Schädlinge werden mit Kontakt - und Fraß¬
giften bekämpit und die pilzlichen mit Kupfer - und Schwefel «
Präparaten . Mit Fraß - sowohl wie mit Kontaktgiften wird
am vorteilhaftesten kurz nack dem Austrieb und wiederholt
kurz nach der Blüte gespritzt . Es ist besonders darauf zu
achten , daß bei trockenem Wetter , jedoch nicht bei Sonnen¬
schein . gespritzt wird . Die Anwendung der Schwefel - und
Kuvfervrävarate kann fick vom Frühjahr , schon vor dem Aus¬
trieb . notwendigenfalls bis über den ganzen Sommer er¬
strecken . Im Handel sind sie einzeln , aber auch gemischt mit
den Arsen - und Nikotinvräoaraten erhältlich . Die Verwen¬
dung dieser gemischten Präparate ist besonders vorteilhaft ,
da mit einem Arbeitsgang beide Sckädlingsarten bekämoft
werden können . Eine besondere Stellung unter den Schäd¬
lingsbekämpfungsmitteln nimmt betreffs der Anwendungs¬
zeiten bas Dbitbaumfarbolineum ein . Dieses gelangt vom
Spätherbst bis kurz vor dem Austrieb im Frühjahr , also im

— Wiesbadener Viebbofmarkkbericht vom 3 Avril . Für
50 kg Lebendgewicht in RM : Ochsen : a ) 46 .5 . b ) 42,5 :
Bullen : a ) 41,5 — 44 .5 . b ) 39 — 40 .5 . d ) 26 — 27 : Kühe : a ) 41 .5
bis 44 .5 . b ) 36,5 — 40 .5 . c ) 26 — 34 .5 . d ) 18 — 25 : Färsen :
a ) 44 — 45 .5 . b ) 40 - 41,5 . cj 37 .5 . d ) 27 : Kälber : b ) 55 — 59 .
c ) 42 — 50 . d ) 25 — 40 : Hammel : c ) 40 . d ) 24 ; Schafe :

15 — 24 : Schweine : a ) 57 .5 . bl ) 57 . 5 . bll ) 56,5 , c ) 54,5 ,
51 .5 . e ) 49 .5 . gl ) 57,5 . i ) 56 .5 .

— Wir gedenken am 4 . Avril : der ____ ____
1788 zu Frankfurt a . M . geborenen Dichterin Elisabeth
l-. .B e 11 i n a “ ) von Arnim , geborene Brentano , gestorben
1859 zu Berlin . Seit 1811 mit Achim v . Arnim verheiratet ,
spielte die Schwester von Clemens Brentano in der jüngeren

Die Kriegszeit verbietet es . die Deutsche Reichsbahn w
Vergnügungs - oder Erholungszwecken zu benutzen . 4e5ei
Volksgenosse sollte fick verpflichtet fühlen , nur in den
dringendsten Fällen den Schienenweg in Anspruch zu nehmen .
Auf große Reisen verzichten wir an den diesiährigen Ditcr »
tagen überhaupt . Sonderleistungen der Reichsbahn find un¬
möglich . es steht auch zu Ostern nur die jetzt schon außer »
ordentlich stark eingeschränkte Zahl von Reisezügen zur Ver¬
fügung . Die kriegswichtigen Aufgaben der Keims bahn gehen
allen anderen Wünschen weit voran . Danach müssen wer uns
alle richten . Die Benutzung bestimmter schnell - und Eil -
züge ist bereits vom 10 . Avril ab nur mit einer beson¬
der e n Zu lassunas karte möglich , deren Zahlaufs
äußerste eingeschränkt werden muß . Müssen wir . trotz dieser
Beschränkungen im Reiseverkehr deshalb aut Tage der Er¬
holung verzichten ? Nein ! Unser eigener Gau bietet uns
genügend Siöaliäteitcti . die Schönheiten des einziehenden
Frühlings zu Fuß oder per Rad zu genießen . Unsere Losung
lautet : ..Dfterausf lug diesmal im eigenen
© au !“ Ein kleines persönliches Opfer , das vielleicht
eine oder der andere von uns bringt , das aber auch al <
Beitrag zum Siege zu werten ist .

Ronnenberger Strotze .
Vom Sonnenberger Thor , das am Ende des Gasthauses

. .Zum Ritter "
, heute Webergasse 3 . stand , ging ein breiter

Weg aus . der sich in Gegend des heutigen Kaiser - Friedrich -
Platzes in scharfer Krümmung nordwärts und südwärts
gabelte . Der nördliche Weg überschritt Schwarzbach und Ram -
bach und schlug als ..Sonnenberger Weg " bereits 1701 die
Richtung der heutigen Sonnenberger Stratze ein . den Kam «
hach , der durch breite Wiefenflächen floß , stets auf feiner Süd¬
seite behaltend . 1776 wurde der Sonnenberger Weg etwas
mehr östlich vom Sonnenberger Thor verlegt : die Anlage
des . .Neuen Herrngarten " machte das erforderlich 1840 — 42
entstanden am Sonnenberger Weg die fünf ersten Villen . Der
Name Sonnenberger Strane bürgerte sich um 1857 allmählich
ein . Zwei Jahrzehnte später war die ziemlich lückenlose Be¬
setzung der Sonnenberger Straße innerhalb der Wiesbadener
Eemarkungsgrenze im großen und ganzen abgeschlossen . Die
dem Vorort Sonnenberg zunächst liegende Südseite wurde
erst in den letzten Jahren mit Landhäusern bebaut .

Und nun nädjftens zur Sovhienstraß « .

Freitag Verdunkelung von 20 .03 — £ 56 Uhr

unbelaubten Zustand der Säume , gegen Moose . Flechten ,
Sporen verschiedener pilzlicher Schädlinge sowie gegen die
Brut und Larven aller tierischen Schädlinge mit beste
folg zur Anwendung , da es dadurch möglich ist . alle
zieierherde schon im Keime zu ersticken .

W . - Dotzheim : Die Verbreiterung der oberen Wies¬
badener Straße ist nunmehr einheitlich durchgeführt worden .
Die Bürgersteige einiger Häuser erhielten durch Zurück¬
setzung der Vorgartenmauern ihre vorschriftsmäßige . Breite ,
wodurch auch in verkehrsmäßiger Hinfickt eine Erleichterung
geschaffen wurde . — Die 1000 Einwohner der Stadtrand¬
siedlung „ 5 re üben berg “ umfassen nur 190 » aus »
Haltungen . Im Durchschnitt kommen auf iede Familie
mehr als drei Kinder . — Herr Friedrich Berg -
Häuser . Wiesbadener Straße 40 . beging am 3 . April in
guter Rüstigkeit seinen

'
75 . Geburtstag .
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Mus Gau und Provinz

— Frankfurt a . M . . 4 . Avril . Nack langem schweren
a - iden verstarb fern von Frankfurt der Naturavostel Karl
Waßmann . im Volksmund Karlchen “

genannt . Viele
Jahrzehnte Lat er feine eigenen Schriften in Gasthäusern und
Kaffees verkauft , zuerst in einer langen , grauen Kutte , io ater
in einer sehr kurzgeschürzten Tracht , zu der er die grüne

ifabne der Lonnung trug . Waßrnann ist 55 Jab re alt
Geworden . — In der letzten Zeit wurde in der Geschäftsstelle
- ines Truppenteiles ein Ginbruch verübt und von den Tätern
fünf Tankausweiskarten für Wehrmacht der Mineralöl -
« rtriebsgefellschait Warthegau in Pofen mit den Nummern
4132 . 4142 . 4143 . 4145 und 4146 gestohlen . Da die Tankaus¬
weife im ganzen Reich benutzt werden können , wird vor ihrer
Annahme gewarnt .

= Diez a . d . Lahn . 4 . April . Abends entstand im
Trotfenraunt des Fabrikationsgebäudes einer Teigwaren -
tabiit ein Brand , der sich infolge der leicht brennbaren Stoffe
mit grober Schnelligkeit über das ganze Gebäude verbreitete
uni auck zahlreiche Nackbargebäude bedrohte . Der hiesigen
Feuerwehr und Wehren aus der Umgebung gelang es aber ,
das Feuer auf das eine Gebäude zu beschränken . Trotzdem
ist der Schaden sehr erheblich , da das Fabrikationsbaus völlig
ausörannte . Die Feststellungen über die Brandursache haben
ergeben , daß das »teuer wahrscheinlich durch Funken eines
Motors , deren Wirksamkeit der laufende Ventilator dann
steigerte , auskam .

= Westerburg , 4 . April . In dem Gemeinüewald des
Ortes Oberrod im hohen Westerwald verunglückte der
50jährige Holzfäller Aloys E ! v o n i o n tödlich . Ein urn -
tolagenäer Baum traf den Unglücklichen am Kopf und führte
feinen sofortigen Tos herbei .

= Erbach ( Odenwald ) 4 . April . In der Dunkelheit
stürzten in einer der letzten Nächte zwei ältere , auf dem Heim¬
weg zu ihrer Wohnung befindlichen Männer in die Müm¬
ling und ertranken . Es bandelt stck um den 55 Jahre alten
Fuhrmann Ludwig Johne und den ungefähr im gleichen
Alter stehenden Sagefübrer Ludwig Stellwag .

= Worms . 4 . Avril . Anfang Februar war die Maria
Beruh über aus Schönau nach einer amtsärztlichen
Untersuchung , der sie sich regelmäßig unterziehen mutz , in eine
Wormser Wirtschaft gekommen . Dort waren gerade fran¬
zösische Kriegsgefangene mit dem Reinigen ihrer Kleider be -
toäitigt . Aus ..Mitleid mit den armen Menschen " kaufte

Sport und Spiel

Die Ungarn und wir
Zum FutzBall -Lünd erkämpf

Von Dr . Paul Laveu

,Mir sind wieder sehr stark, " teilte mir ein ungarischer
Freund mit . Die Nationalmannschaft ist auch in Budapest neu
geordnet worden .

,War das nötig ? “ wird man bei uns erstaunt fragen .
Unsere Säfte werden es besser wissen als wir , wie es um die

innere Ordnung ihrer Fuhballspieler bestellt ist . Wir haben
jedensalls die Stärke unseres Gegners vorn 6. April 1940 oft
und immer wieder kennengelernt . Zweimal spielten wir im ver¬
gangenen Jahr 2 :2 gegen die Ungarn . Die Budapester waren
allerdings verwohnt . Sie hatten den großen Sieg vorn September
1939 überaus feiern können und ihre Spieler haben damals eine
vorzügliche Form gezeigt .

Inzwischen ist aber wahrhaftig eine Reorganisation des
ungarischen Fuhballsports erfolgt . Natürlich kann man da auf
Anhieb keine Wunder erwarten , wenigstens normalerweise nicht .
Sie reiche Geschichte der hervorragenden Budapester Mannschaften
verbürgt allerdings einen hohen Leistungsstand , der selbstver¬
ständlich Schwankungen ausgesetzt ist wie alle Sportleistung .
Aber überall , wo eine starke Tradition wirkt , kann es an gesunden
Nachwuchskräften nicht fehlen .

Ob es aber sckon der Nachwuchs . Ungarns im eigentlichen
Sinne ist , der uns in Köln gegenüber tritt , müsien wir ' abwarten .
Allerdings ist die Zurückstellung des berühmtesten ungarischen
Internationalen der letzten Jahre Dr . Sarosi ein besonders deut¬
liches Zeichen . Ist es der Ausdruck einer gänzlichen Neuformierung
oder ist es zunächst in seiner Auswirkung ein Einzelfall ? Nicht
nur Ungarn sondern Freunde des Futzballsports in ganz Europa
können sich eine Nationalmannschaft der Madjaren ohne diesen
grotzen schwarzhaarigen Dr . Sarosi nicht vorstellen . Da spricht

Mm den Handball - Herausforderungspreis
SS ® . 1899 Wiesbaden — Poft -6 ® . Wiesbaden
MAN . Euftavsburg — Reichsbahn -S ® . Wiesbaden
866 . Opel Rüsselsheim — 866 . Kalle Biebrich
Tgd . Rüsselsheim — 66 . Kostheim

Das einzige Spiel in Wiesbade n , KSE . 1899 gegen Poft ,
führt den Ersten mit dem Letzten zusammen . Diese Rangordnung
in der Mainz/Wiesbadener Runde entspricht nicht dem tatsäch¬
lichen Kräfteverhältnis der beiden Mannschaften ' sie hat sich für
die Post mehr durch eine Reihe unglücklicher Umstände ergeben .
3m Wiesbadener Meisterschaftswettbewerb endete die Poft
bekanntlich als Zweiter : sie wird , dem Meister auch diesmal
zeigen , dah der Leistungsabstand zwischen ihm und ihr nicht
grotz ist .

Die Reichsbahn trifft als derzeitig Zweiter der gemeinsamen
Runde in Eustavsburg in der MAN . auf eine der drei Mann¬
schaften , die augenblicklich

"
an vorletzter Stelle stehen . Auch hier

wäre es gewagt , aus dem Platzunterschied Schlüffe auf den Ver¬
laus des Gefechtes ) u ziehen . Die Euftavsburger find stärker , als
he bis jetzt ausweisen konnten ; die Hiesigen werden den schutz-
tteubigen Jnnensturrn des Gegners besonders im Auge behalten
muffen .

Die Kampfe in Rüffelsheim lasten Siege für die Ein¬
heimischen erwarten .

Tv . Mombach und Luftwaffe Wiesbaden
‘reifen sich drüben zu einem Freundschaftsspiel . Da die Mom -
»acher mit junger Mannschaft , ohne so bewährte Kräfte wie
Knoll , Nutzbaum und Eberle , antreten , also im Sturm nicht mehr
bie alte Durchschlagskraft besitzen , gehen die Wiesbadener
colbaten mit den besten Aussichten in den Kampf .

Die Jugend der KSG . 1899 Wiesbaden hat den Nachwuchs
her Reichsbahn -S ® . 1905 Mainz zu East .

Die deutsche Ringerstaffel siegte im Anschluß an
« ti erfolgreichen Länderkampf gegen Italien am Mittwoch auch
lcSen eine zweite italienische Auswahl überlegen mit 6 :1 Punkten .
Jet Freundschaftskamps fand in San Remo grohe Anteilnahme
“cr Bevölkerung .

tz, Deutsche Rrbcitsfront # ^ .

-pT NS . - Gemeinschaft „ Kraft durch Freude “

- Sammtergruppen
lag , 4. April , abends 8 .30 Uhr , im Restaurant „Zum Sdjeppen

jr
» in Wiesbaden -Biebrich , Tauschzusammenkunft für die Bicb -
' ä>er _ uub Schiersteiner Sammler

camstag . 5. April 1941 . 20 Uhr . Besprechung und Tausch -
SSehr der KdF .- SammlerZruppen im Restaurant ..Turnerbund “ ,

eobaden . Schwakbacher Straffe 8 . .
Athmische Erziehung

sofort Beginnen neue Kurse für Erwachsene . Anmeldungen«njttafje 41 , Zimmer 21 .
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Aus der Kunst »

ausstellung der

Propaganda¬
kompanien

linier Bild zeigt
eines der 168 Ge¬
mälde und Zeich -
nungen . die gegen¬
wärtig im Ber¬
liner Künstlerbaus
ausgestellt sind .
Freiber v . Sandel -
Mazetti bat die
urtümliche Berg¬
welt bei Narvik
festgebalten , in der
ein deutscher Späh¬
trupp seinen harten
Dienst tut .

( Weltbild . KZ

sie Brer und zwei Päckchen Zigaretten und stellte diese in
eine Ecke des Hofes . Bald darauf Iah sie . datz die ..Liebes¬
gaben verschwunden waren . Die Angeklagte will die Strai -
bellimmungen nicht gekannt haben . In den zehn Wochen Ge -
fangnts . die ihr als Strafe zudiktiert wurden , kann sie , die
schon iehnmal wegen Sittendelikten vorbestraft ist . über diele
neue Würdelosigkeit Nachdenken .

natürlich die Gewohnheit mit . Denn gerade in Budapest find
begabte Fuhballspieler nicht selten . Zwischen Begabung und einem
durch Jahre bewährten Namen ist aber ein Unterschied . Rück¬
schlüsse auf die Umstellung der Ungarn zu ziehen wäre falsch .
Gerade sie haben mit ihrer Nationalmannschaft immer wieder
Überraschungen gebracht . Sie können weich und etwas direktions¬
los einmal gewirkt haben , um beim nächsten Mal überraschend
kunstvoll und stahlhart zu wirken . Biele Namen brauchen nicht
aufgezählt zu werden . Immerhin find Spieler wie der fabelhafte
jüngere Bruder Sarosi und Zsengeller auch bei uns schon zum
festen Begriff geworden . Vielleicht ist die Ungarnmannschaft , die
in Köln antritt , jene feste und kluge Mischung von jung und alt ,
die ja allezeit und auch bei uns im steten Flutz der Leistungen
als die schlagkräftigste Einheit angesehen wird .

Denn das weitz jeder Freund und Kenner unserer National¬
mannschaft , die deutsche Einheit ist im Werden . Sie braucht ver¬
ständlicherweise noch Proben und vor allem starke Gegner , der
die schlummernden Kräfte zur Entfaltung Bringt . Die Viertel¬
stunde nach der Pause im Spiel gegen die Schweiz in Stuttgart ,
oie allen Zuschauern unvergehlich bleiben wird , verlangt nach
stärkerem Ausbau und noch weiterer Bewährung . Es war das
Neuerwachen unseres Sturmes , auf das wir wahrhaftig gewartet
haben . Dabei hatte dieser Angriff eine wichtige Neubesetzung not¬
wendig . Conen konnte bekanntlich noch nicht spielen . Wenn er
jetzt noch mitrnacht und die Eesarntverständigung weiter voran -
schreltet , darf man auf die Schlagkraft unseres Angriffs hoffen .
Die Schwerz war gewiß ein tüchtiger und gefährlicher Gegner .
Dre Ungarn aber sind erfahrungsgemäß gleichmäßig stärker . Sie
haben unserer Nationalmannschaft immer das Letzte abverlangt .
Jetzt , da der Sturmwind der Neuregelung durch die Reihen ihres
Sports braust , kann man annehmen , datz die Schwungkraft und
die kämpferische Energie noch gestiegen find . Ob gleichzeitig auch
Sprelkunst und Mannschastseinheit gewachsen find , das kann nur
her Kampf selbst zeigen , auf den wir alle mit großer Anteil¬
nahme warten .

Die Eesamtbeziehungen der beiden Völker find noch engerund starker geworden . Auch dafür ist der immer lebhafter
werdende Sportaustausch ein schönes Zeichen .

Wirt schäft steil

Kölner Nesse - Erfolg
. . Ein . Rückblick auf die Kölner Messetage läßt erkennen ,
daß »dreie Wtrtsckaftssckau un Westen des Reiches auch im
i 1941 ihre ,Bewahrung unter Beweis gestellt
hat Wahrend der drei . Messetage wickelte sich in den weilen
Hallen des Deutzer Messegelandes ein Verkehr ab . wie er in
Friedenszelten nicht stärker hätte sein können . Stellenweise
gelang es ..kaum an den Messeständen vorbeizukommen , die
Un der Kauierschaft .— nur Interessenten haben zur Kölner
Messe Zutrtttaenehmtguna — ständig umlagert waren . Es
sez vorausgeichtckt . daß auch die Tagungen einzelner Wirt -
ichaftsgruoven . dre aus Anlatz der Messe durchgeführt wur¬
den . sich eines regen Zuspruches zu erfreuen hatten , nickt min -
« nr \ . ri Modenschau , veranstaltet von der Staatlichen
Modeschule Plauen t . V . und dem Haus der Moden in Wien .

, Ae Zusammensetzung Bei Aussteller , die nickt nur aus
dem Westen Deutschlands , sondern auch aus unserem Rhein -
Main - Gebiet , aus Süddeutschland , der Ostmark und
dem Sudetenland erschienen waren , läßt erkennen , daß die
Aufgabe der Kölner Messe nicht regional gestellt ist . daß viel¬
mehr ein Strom der Wirtschaftstätigkeit befruchtend zwischen
West - und Suddeutschland . zwischen Mitteldeutschland und den
angrenzenden westeuropäischen Ländern fließt , der der Kölner

ê tfire gefamtroirtiifjaftltcbe Bedeutung im großdeutschen
Wirtlckaftsschanen zuweist . Dieser Blick über die Grenzen
hinaus ist auch , in der starken Ausländsbeteiligung zu er¬
kennen : Belgien Holland und Jugoslawien
waren mit sonderschauen vertreten .

Wie war nun das Geschäft ? Dazu ist »u sagen , daß alle
Erwartungen übertroffen wurden . Die starke Beschickung der
allgemeinen Meoe . das . umfangreiche Angebot der Tertil -
me .ste . die Ausländsabteilungen und Sondergruppen ( Schön -
heit des . Woonens . Gas und Wasser im sozialen Wohnungs -
bau . Luitschutzsonderschau .) und der über alle Erwartungen
starke Andrang der Einkäufer aus dem In - und Ausland ist
der Beweis für . den Erwlg dieser Kriegsmesse . Lebhafter
holte das Geschalt in . <rrledensiahren auch nicht sein können .
Die Aussteller sind mit dem geschäftlichen Ergebnis durchweg
?ebr zuirieden . Mit gewissen Einschränkungen für bewirt¬
schaftete Artikel buchten die Aussteller durchweg große Auf¬
trage . .oweikelsohne bat der Erfolg der diesjährigen Fcüb -
latirsmeile dazu beigetraaen . die Bedeutung Köln al « west -
europandicn Mesieplatz zu unterstreichen . W . P .

Spiegel der Wiftfchast . Die Bürbach - Kaliwerke , AG ..
MagbÄburg , bat die Erhöhung des Grundkapitals um 9 auf
27 Mill . RM beschlossen . — Die ungarischen Lorkriegs -
an leinen sind bis zum 15 . April bei einer Devisenbank ein¬
zureichen . — Für Jiistandsetzungsarbeiten an Rundfunk -
geraten ist vom Reichskommissar für die Preisbildung eine
Preisregelung erfolgt . Der Generalbevollmächtigte für die
Regelung der Bauwirrschajt Bat eine .,B a u t e ch n i fch e Aus -
k u n i s st ê l l e "

eingerichtet , bei der sich alle im Wohnungsbau
tätigen stellen und Personen einen Überblick über die Eignung
und Beschaffenheit von Bauftofte » und Bauverfahren verschaffen
f" " " En . — Sie Maschinenfabrik Eßlingen meldet
einen Beschaftigungsstand für zwei Jahre . In 1940 konnte bet

Wert der Ablieferungen gegenüber 1939 erneut gesteigert werden .
Wieder 6 % Dividende . — Mit einem AK . von 80 Mill . RM
wurde in Berlin die Kontinentale ÖI - AE ., eine Eemein -

schaftsgründung der deutschen Erdölindustrie , errichtet , deren Auf¬
gabe cs ist , die deutschen Erdölinteressen vor allem im Ausland
su vertreten . Den Aussichtsratsvorfitz hat Reichswirtschaftsminister
Funk . — Nach dem Reichsbankausweis zum Märzende
stellte sich die Anlage der Bank in Wechseln und Schecks ,
Lombards und Wertpapieren auf 15 775 Mill . RM . Der Umlauf
an Reichsbanknoten belief sich auf 14188 Mill . RM .

Berliner Börse vom 4 . April . Die feste Grundstimmung vom
Vortag hielt an , wobei allerdings die Umsätze an den Aktien¬
märkten nach wie vor gering blieben . Abgesehen von einzelnen
unbedeutenden Rückgängen traten fast ausschließlich Kurssteige¬
rungen ein . Jlse -Genuß stiegen um 2 % , Deutsche Linoleum um 2 ,
Conti -Gummi um 3 % . Lichtkrast plu * 2, Wasser Gelsenkirchen
plus 2 % % ■ BMW . 3, Holzmann 2 % höher . Südd . Zucker
plus 3 % .

Frankfurter Börse vom 4 . April . Die Stimmung war weiter
freundlich unter Führung einiger Epezialwerte . Conti -Gummi ,
Südd . Zucker , VDM . je plus 3 % . Einige Elektro - und Maschinen¬
aktien bis ju 3 % höhet . Stahlverein gaben allerdings leicht nach .
Renten freundlich und überwiegend gesucht . Steuergutscheine I
nochmals % % mit 105 % genannt . Tagesgeld 1 % % .

Notierungen vom 3. April . Berlin : Vereinigte Stahlwerke
144 % , Farben 184 % , Reichsaltbefitzanleihe 160 % , Eemeinde -
umschuldung 101,70 ; Frankfurt : Daimler 171 % , Deutscher
Eisenhandel 190 , Rheinmetall 158 % , Farben 184 % , Scheideanstalt
310 , Elektr . Lieferungen 175 , Conti -Gummi 305 — 306 , Südd .
Zucker 272 . Westdeutscher Kaufhof 141 % ; am Einheitsmarkt :
Mainzer Äktienbierbiauerei 156 ; am Rentenmarkt : Steuergut¬
scheine I 106 , 4 % Rentenbankablösung 102 , Reichsaltbefitzanleihe
160 % ; im Freiverkehr : AG . Kühnle Kopp 149 , Els . Badische
Wolle 138 .

Neues aus aller Welt

Zwei Verräter hingerichtet . Der vom Volksgerichtshof
durch Urteil vom 1 . Juli 1940 wegen Landesverrats zum
Tode und dauernden Ehrverlust verurteilte 43 Jahre alte
Paul Weidenhaus aus Pola sowie der ebenfalls vom
Volksgerichtshof wegen Landesverrat zum Tode und zu
dauerndem Ehrverlust verurteilte 42 Jahre alte Franz
Pawlak aus Warthetal sind Donnerstag morgen hinge -
richret worden . Pawlak Hai 1935 aus Gewinnsucht int Auf¬
trage eines fremden Nachrichtendienstes deutsche Befesti¬
gungsanlagen ausgekundschaftet . Auch Weidenhaus ist ein
Volksverräter , der aus Gewinnsucht in den Jahren 1936 bis
1937 mehrere Reisen nach Deutschland unternommen hat .
um deutsche Staatsgeheimnisse auszuspäben .

„ Der größte Diebstahl aller Zeiten ." Es ist eine merk¬
würdige , in diesem Ausmaß einzigartig dastehende Begleit¬
erscheinung der inneren Zustände in USA ., daß alljährlich
viele tausend Tonnen Kohlen auf den Markt gebracht wer¬
den . die , juristisch betrachtet , ganz einfach gestohlen sind . Es
ist ein Diebstahl von so gewaltigen Ausmaßen , daß man es
nicht mehr wagen kann , ihn nach dem Gesetz zu bestrafen .
Die Inhaber der pennsylvanischen Kohlengruben hatten in
den Jahren , als ihre Geschäfte blühten , über 20 000 Arbeiter
in den Kohlengebieten angesiedelt . Als die Wirtschaftskrise
einsetzte , entschieden sich die Unternehmer , um die Kohlen -
vreise halten zu können , dafür , ihre Gruben in Pennsylvania
kurzerhand zu schließen . Und mit einem Schlage standen
20 000 Männer auf der Straße . Was sollte das Seer der
Arbeitslosen beginnen ? Es fing , um eine Eristenzmöglichkeit
zu haben , an , zu stehlen . Es stahl sich die Arbeit , die man
ihm verweigerte . Aufs neue begann die Tätigkeit in den
stillgewordenen Gruben , man fragte nicht lange , ob das er¬
laubt oder unerlaubt war . Zu Lohnen , die unter den Tari¬
fen lagen , schafften die Arbeiter weiter und konnten deshalb
auch die gewonnene Kohle zu Preisen auf den Markt bringen ,
die unter den sonst üblichen Ziffern lagen . Anfänglich , als
die Sache noch in bescheidenen Grenzen durchgeführt wurde ,
zögerten die Behörden , diesem Unternehmen ein Ende zu
bereiten . Denn sie wußten ja nicht , wie sie mit 20 000 brot¬
losen Familien zurechtkommen sollten . Als dann der uner¬
laubte Kohlenhandel ganz offen durchgeführt wurde und
einen unerhörten Wlfschwung nahm — mehr als 400 000
Tonnen Kahle , im Werte von 40 Millionen Dollar , wurden
alliahrlich ganz offiziell in Güterwagen nach New Bork
Philadelphia , Washington , Baltimore und anderen Städten
verfrachtet , die in Pennsylvanien dem Gesetz nach gestohlen
worden sind — war es zu spät , um einzugreifen , wenn man
nicht eine Katastrophe heraufbeschwören wollte . Denn man
konnte , den 20 000 Arbeitern , die sich inzwischen eine eigene
Organisation geschaffen hatten , nicht nachsagen , daß sie sich
nickt redlich plagten und sich mit wahren Hungerlöhnen zu¬
frieden gaben . Da sie die Kohlenbeförderung nicht mit der
erforderlichen technischen Leitung und den modernen Ma -
fifitnen durchführen können , sondern in erster Linie auf
schaufel . Hacke und ihre Hätzde angewiesen sind , ist der er¬
zielte Gewinn dennoch naturgemäß gering .

Bei Grippe - Gefahr

Schutz vor Ansteckung !

7? (aicbcnpadung ..... 60 Satt . XSt 1.55
Röhrchen - Kleinpackung 20 Tabl . 0 50

2 » <»" e« Apotheke » un » Drogerien
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Sette 6 Nr . 80

Vorher : DIE DEUTSCHE WOCHENSCHAU

3 . 00 , 5 . 15 , 7 . 45 , So . 1 . 00 Jugendverbot

THALIA

(XMflAwrfvwfr )
HEU FINKENZELLER - JOE STÖCKEL

JOSEF EICHHEIM - HANS HOLT

DAGNY SERVAES - GUST . WALDAU

Hier wird qjwem ehrgeizigen Voter die höchst

vergnügliche Lektion erteilt , daß es nicht nur

Jungens , sondern auch Mädchen geben muß

r

bei dem neuen BAVARIA - Lustsplel

Neue

Strümpfe
Dauerhaft ist Trumpf , aber

Eleganz möchten Sie dabei

nicht missen — und für bei¬

des haben wir mit unserer

Auswahl vorgesorgt !

KRÜGERiBRANDT
WIESBADEN • K I R C HGASSE 39 - 41

Wiesbadener Tagblatt

Einmalige
Wiederholung

Sonntag
11 Uhr vormittags

Der herrliche

Naturgroßfilm

Erstaufführung
In neuer Bearbeitung u . Tonfass .
An der Kamera : Ludwig Zahn

Musik : Fred Alwe

Ein Filmwerk , das die Motive
d . gigant .Gebirgswelt in ihrer

ganz . Pracht vor Augen führt

Rauschende Bäche , Burgen
und Schlösser

Ragende Berge Die Dolo¬
mitenwände des Langkofel

Am Misurina - See
DießZinnen / MonteCristallo

Im üppigen Weingelände
von Meran

DieberühmfenMarmorbrüche v .
Laasi . Ortlergebiet DesOrtlers
schimmernde Eiswelt : Königs¬
spitze,Stilfser Joch,Franzenshöhe

Die wildzerrissenen
Gletschermassen

der Trafoier Eiswand
Santa Giustina mit der höchsten
Brücke Europas — Das Tal der

Etsch — Eis krönt
Die Königin der Dolomiten

die Marmolata

Im Beiprogramm :
Wenn ’ s draußen

wieder schneit
Ein neuer Schneeschuhfilm mit

Altmeister Ludwig Böck

Dazu die
NEUE WOCHENSCHAU

Für Jugendliche zugelassen
Karten im Vorverkauf

em - NUfl
WWWWWWM Voss - FiIm WWWWWMW

SCALA
Unser neuer

Premieren Erfolg
Gastspiel der berühmten

italienischen Künstlerin

'

Hlatia

Valente
mit ihren Kindern und

8 Groß - Attraktionen 8

Täglich abends 7 .30Uhr

4 Morgen Samstag u. Sonntag
nachm . 3 .30 Uhr

Familien Vorstellung
Korten : — .80 , 1.50

Kinder : - . 50

'X E -P

Das vorzügliche ßloc OR Di
Umstädter Brenner -Bior Ulao Zu rI .

nur Nerostraße 41

„ Zum Treppchen * *

Frisier - Toilette
Mahog ., Steil . Spiegel mit
Glasaufsatz zu verk . 80 .—

Angeb . u . F 449 Tagbl .-V .

Werdet Mitglied der NSV .

Berffiufe |

Rostbraunes
Wollkleid ,

hellblaue Bluse ,
beides Er . 44 . u .
fast neu . zu ok .
Nerotal 8 , Pari .

Einige getrag .
Dameukleider
zu verkaufen .

Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . vo

Serren -
Überg . - Mantrl ,

gut erb . , zu verk .
Taunusstraste 5 ,
Stintii . l . 4 Ii „
norm . 9 — 11 u .

2 — 4 Uhr

Gctr . Herren -
Semdeu . 38 39 ,
zu ok . Eltviller
Straste 18 , 1 r .

Dunkelbl .
Konfirm . - Aur .

mit Semd und
SchuHe ,

mittlere Figur ,
Dam . -Mantel ,

alles gut erb .,
zu verk . Emser
Str . 4 , P . I . Ech .

Euterhalt .
Damen - Schuhe

(Er . 37 ) zu ver¬
kaufen . Adr . im
Tagbl .- Bl . Tz

Zu verkaufen :
Eßbestecke .

Kaffee - und
Mokkalöffel

in Etuis ,
Marmorschale .

Tafeltuch .
Weinkrüge .
Manometer .

bl . Eab .- Mantel
( Er . 52 ) .

Adr , i . T . -V . Tz

Kaffeeservice ,
Rosentbal ,
29 Teile .
140 Mk .

zu verk . Adr . im
Tagbl .- Vl . Tw

Kaffeeservice ,
Rosentbal ,

neu , zu verkauf .
Adr . zu erir . im
Tagbl . -Vl,Tv

Teppich ,
2x3 Meter ,

sehr gut erhalt ,
zu verk . Adr . i .
Tagbl .- Vl . va

Weihe Küche m .
Anrichte , Tisch .
2 Stuhle , 70 M .
zu verk . Bender .
Rbeinstrahe 68 ,

Eartenh . 2 ,
Moderne Küche

aemalte Küchen .
Bauernmöbel
E . Klaover .

Svez . -Werkstätt .
Weberaalle 37
Flurgarderobe ,

dunkelbraun ,
beste Arb . , zu vk .

Preis 35 Mk .
Ang . G 449 TV .
Volksempfänger

301
zu verk . Ernst ,

Rüdesheimer .
Strabe 31 , 1 ,
Kinderwagen .

elfenbein ,
gut erb ., zu verk .

Schwalbacher
Strabe 57 , 2 r .
Modern , w . K .-
Wagen zu verk . ,
g . e . D . -Eummi -
stiefel , Er . 39 .
geg . gleichw . Er .
40 , z . vert . Dotzh .
Str . 88 , S . P . r .

Fast neues
Krnder - Auto

für 30 Mk . zu
verk . Eeisberg -

stratze 5 , 1 l .
Kl . Erudeberd
zu verkaufen .

W . - Schierttein
Biebrich . Str . 49

Eismaschine ,
Handbetrieb .

6 -8 Ltr . Inhalt ,
sehr gut erhalt .,
4 ^ - Stück -Fässer

Borkatzgeriit ,
( elekt .) m .Motor
( f . ieb . Klavier
vass . ) 6in . zu ok .
Römerberg 21 .

Vuterbalren .
Küchenherd
preiswert

zu verkaufen
Riehlstrabs 27 .

Weitzemaill .
Badewanne ,

neuwert . , zu vk .
W - Schiersteiu ,

Dotzheimer
Straße 62 .

Saubere
buchene
Faller

mit Deckeln und
eisernen Reisen
in allen Groben
u . Blumenkübel

abzugeben
Marktttratze 26 ,

im Hof .

Freitag , L April 1941

OUkowwww
. Ein Kulturfilm , der in eines der interessantesten

Länder Europas führt .

Die deutsche Wochenschau

Wochentags : 3 .00 5 . 15 7 . 30 Nicht für Jugendliche !

❖ UFA - PALAST

niemand fann Ijtet wider fielen ! !

Catfyen i ( l Trumpf !

LINA CARSTENS - RUDOLF PLATTE

P . WESTERMEIER - FRITZ HOOPTS

Spielleitung : HERMANN PFEIFFER

Ein tolles Filmlustspiel nach der

gleichnamigen Komödie von

August Hinrichs
dem Verfasser der beiden Erfolgsstücke

„ KRACH UM JOLANTHE "

und

„ WENN DER HAHN KRÄHT "

In den Hauptrollen

Ernst Waldow
als stark auffallender Großstädter

Car st ci Lock

Luffschufzhaus statt Becke

Wer reinigt
und flickt

Gummimantel ?
Ang . F 447 TB .

Wiesbaden 1896

im NS . Reichskriegerbuml
Wegen dem am Sonntag , den 6 . April 1941 , nachmittag
4 Uhr stattfindenden Kreisappell fällt der Kamera *

schaftsappell vormittags 10 Uhr aus .

Der nächste Kameradschaftsappell findet 4

Sonntag , den 4 . Mai 1941 , vormittags 10 Uhr In de ^i

\ MchiMW

Bildschöner
Schäferhund

krankheitsh . so¬
fort in liebev .
Sande zu geben ,
wo er viel auf

Svaziergängen
mitgenomm w .

u . svielen kann .
Sannenberger

Straste 37 .

Als hätten Sie neue Füße
Einige Tropfen „ BEWAL “ einmassiert - wie neugeboren !
Gegen Ermüdung der Füße . Fußschweiß , kalte Füße , Brennen ,

ZehemEkzeme , Blasen .
FL EM 2,—; doppelst . 3, - ; JahresfL 6,50 i den Drogerien ; Jung ,

W .-Biebncb ; Koeks , -Sedan platz 1; Mtth’enkan ^ , Dotzheimer Straße 61 :
Schneider , Ramerberg 2-4 ; Sieben , Marktstr . 9 ; Tauber , Adelheidstr . 34
■■■— mmkm ■ Proben von RM 1.50 an



KreU - g , 4 . April 1941

Bürgergemeinde Hasengarten t . V .

Achtung ! Achtung !

6 .T.V

Audi Sie müssen sie hören !

WIESBADEN - WEBERSASSE 2 &

Film -

Palast

finden Sie in reicher Auswahl

Buchhandlung

Stizzth

Hlb den llrsprungsläfiStSi
der > R6 « - Tabake

«öS "

Rr . 89 Sette 7

Im Monat April täglich

Tamara
Es spielen drei beliebte Solisten für

verwöhnteste Ansprüche .

Sonntag , 6 . April

vormittags 1100 Uhr

Kassenöffnung 10 Uhr
Vorverkauf tägl . an d . Kasse

Diesmal geht die Filmreise
nach den alten Kultur¬

ländern am

Mittelmeer
Der große Überseedampfer
„ Oceana " der Hamburg -
Ämerika - Linie führt uns von
dem schönen Venedig nach

Griechenland

der Türkei

Syrien

Ägypten
Nord - Afrika

und wieder zurück nach

Italien

in dem Großfilm der
Hamburg -Amerika - Linie

Die wiese
Europas

Durch die blaue Adria nach

Ragusa
u . zur Bucht von Caffaro zur

Insel Korfu

mit d . berühmten Achilleion

Es folgt das antike
Athen

mit der Akropolis , dem
Parthenon und dem Tempel

der Nike . Von hier nach

Konstantinopel
(Istanbul )

Die berühmteste Moschee
der Welt , die Hagia Sofia .
Quer durch den Bosporus u
das Aegäische Meer nach

Rhodos

über das vereiste Libanon -

Gebirge weiter nach

Damaskus

der Märchenstadt aus 1001
Nacht , Jerusalem , der Oel -

berg , der Garten Gethsemane
und die berühmte Omar -

Moschee . Von hier nach

Kairo

zu den Pyramiden von Gizeh

Wir erleben

Nord -Afrika

Zurück geht es nach Capri ,
nach

Neapel und Rom

Dazu die neue

Wochenschau

Jugendl . zugelass . - Sichern
Sie sich Karten i . Vorverkauf

an der Theaterkasse !

Eintrittspreise f . Erwachsene :
- .50 - .75 1 .00 1 .25 1 .50

Eintrittspreise für Kinder :
- .40 - .50 - .75

Film -Sonderauswertung :
Friedr . Voß , Dresden

Heute großer bunter

Wunsdiabend

Europas einzig schwimmende

Riesen - Wal ‘J - ? " 11

Lebendgewicht 2392 Zentner , Länge 231/i Meter
sowie anderes Meergetier werden besonders erklärt .
Wir zeigen Fangresultate der deutschen Flotte .

2 Tage : Samstag , S. April u . Sonntag , 6 . April

Schierstein äiÄSÄ .
Geöffnet 9 — 19 Uhr . Erw . 25 , Militär 15 , Kinder 10 Pf

* Mainzer Bierhalle

Mauergasse 4/6

Sonntag , den 6 . April 1941 , ab 10 Uhr

Preis - Schießen
im Restaurant „ ZU R QUELLE “ , J. Ambach

Mainzer Straße
Es ladet ein : Der Vorstand

ar

PARK - KAFFEE

Zum ersten Male in Deutschland

Ab morgen Samstag , den 5 . April 1941 , täglich
nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr
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Deutsches Theater F
19-̂ 21 Uhr : Vi

April 1941

RUDOLPH KARSTADT AKTIENGESELISCHAFT
'

kirchgasse «

Ritmaterial Lumpen

CAPITOLUC D£ UT5( H - ITALI£ NIS ( H £ FILM - UNIONZEIGT: - ,
Am Kurhaus

Kd « :

Unterricht ; 20 And . ; Werkt .

Erstaufführung für Wiesbaden

Nicht für Jugendliche
Altrath . Kirche , Schmalbach er Str . 60 . 10 Pfr Edel -

Beginn : Wo . 3 .00 , 5. 15 , 730 Uhr - So . ab 1 Uhr

mtiidie öekanntmachungen

Spielplan Her Woche

VogelhLndlei "
^ . St .-R . E . . 25 .

Katholische Kirche .

Sonntag , 6 . April 1941

KARZE NTRA

SchalIplatten - Konzert in d . Brunnenkoionnade
ausgeführt vom Radio - u . Musikhaus A . L. ERNST

Tayriusstraße 13 und Rheinstraße 41

Sizilien ! einer der schönsten Flecken der Erde — mit seinem

ursprünglichen Volkstum , seinen leidenschaftlichen Menschen ,
seiner berauschenden Musik — ist der Schauplatz dieses

bezaubernden Films , welcher dem weltberühmten Werke

des großen sizilianischen Volksdichters Giovanni Verga ein

würdiges Denkmal setzt .

E » . - lutherische Dreieinigleitsgemeiudc . Kiedricher Str . 8.
So . 10 , Prüf , der Konfirm . . Pfr . Eikmeier .
Christi Gemeinde , Wiesbaden , Schwalb . Str 44 , H . , 1-
So . 17 Evangelisation , Mi . 17 Bibelstunde .
Christi . Wissenschaft , Luisenstratze 42 : So . 10 ; Mi . 1R
Lesezimmer : Mi . 16 — 17 .45 .

Montag , den 7 . April 1941 ,
im kleinen Saal des Kurhauses :

Prühjahrsr >u +
in neuer Linie u
neuer Gärni + ur ■

Wiesbadener Konservatorium
Leitung : Dr . Richard Meißner

Verlängert bis einschl . Montag !

Luise Ullrich - Adolf Wohlbruck

O . Tschechowa - H . A . v . Schlettow

16 Uhr :

MUSIZIERSTUNDE

Freibank
Berkaus Samstag , 5. April 1941 , alie Nr . 401 —gn»
von 8— 9 Uhr , alte Nr . 501 — 600 ab 9 Uhr .

Städtische Schlachthosoerwaltung .

i r e i t a g . 4 . April 1941 ,
v>— a . uyt ; Viertes Sinfonie - Konzert .
Leitung : Dr . Ernst Cremer . Solist : Pros .
Ludwig Hölscher ( Violoncello ) . — Sams¬
tag , 5 . April ,

20 Uhr :

MUSIK SEIT DER

JAHRHUNDERTWENDE

Eintritt RM — .50

Seite 8 Nr . 80

Mchard Müller
Biervertrieb u . Import , Am Westbahnhof,S . - Nr . 20251

Uhr : > „Der

Begine
Der Liebesroman zweier Menschen I

mit Ekkehard Arend - Hans Junkermann

Nicht für Jugendliche !

13
Nach der Novelle „ Cavalleria rusticana

‘

Kirchliche Nachrichten .

Evangelische Kirche .

Erläuterung : HE — Hauptgottesdienst ; EF = Gottes »;
feier ; KdE — Kindergottesdienst , 216m — Abendmahls
Konf — Konfirmation ; SÄ — Singkreis ; Paff -And
Passtons -Andacht .

Samstag , 5. April 1941
Bergkirche : 16 .30 Borber . -E . z. Konf . u . Abm , Fries .

Sonntag , 6. April 1941 ( Palmsonntag )

jederzeit in Flaschen

frei Haus erhältlich

^ zückender Bolera Eine Ri . modischem Bun + -Grobslroh ^ eflechl,m . [ ^ ffigrnierunfl slrohOe -Fieohi

hl . Komm . , 8 Amt , 15 And . f . Kinder ; 20 — 22 Anbei «:
Stunden ; Karfr . 9 Eottesd . , 15 Kreuzw .-Andacht . 20
Pred . u . And . : Karsa . 6 .30 hl . Weihen ; 8 Amt 20
Auferstehungsfeiei ; Beichtgel . Mi 17— 19 u . nach 20,
Do . ab 6 , Sa . 16 — 19 u . nach 20 , So . ad 6 Uhr . "
St Elisabethkirche : So . hl . M . . 6.30 , 7 30 . 8.45 , 10 u.
11.30 ; Unterricht s. Erstkomm . 14 .30 ; Werkt , hl .
6.30 , 7 .15 u . 8 ; Beichtgel . Sa . 16— 19 u . nach 30 . So¬
ll. Di . bis 8 .30 , Mi . 17 — 19 u . Do . ab 6 .30 Uhr .

M - rkMrche : 10 HE , Dr . Borngäffer ; 11 .15 KdE ; 11.30
Schwerh .-E , Dotzheimer Straße 4, Euler ; 17 ffi, Landes »
bischof Sie . Dr . Dietrich — Bcrgkirche : 10 Konf , Abm ,
Chor , Fries ; 11 .30 KdE ; 14 Konf , Abm , SK , v . Bernusi
Di . 19 Lit .-Pasf -Und , o . Bernus . , — Ringkirche :
8 Konf , der Kindör Per Wehrmachtgemeinde , stellv .
Wehrkreispfarrer Bars ; 10 Konf , Abm , Mulot ; 11 .30
KdE , Klarenthaler Stratze 2 , Hahn . — Lutherkirche .
10 Konf , Abm , D Ksrtheuev . — Kreuzkirche : 10 Konf ,
Abm , Sachs . — Paulinenstift 10 EF , Brück . i
W .-Dotzheim : 10 Konf d . Mädchen , Abm , Volz ; Mo .
20 Chor ; Mi . 20 Paff -G , Volz .
W .-Bierstadt : 10 HE , Zimmermann ; 11 KdE .
W .- Erdenheim : 10 .45 HE , Wick .
W .-Sonnenberg : 10 HE , Sic . Dr , Erün ; 11
Mi . 20 FrK , Wartburg .
W .- Rambach : 10 Konf , Abm , Dr . Jacob .

O Sichersten « ne und Ver¬

wendung vonObsfbaumholz
Aus Grund des ß 6 der Anordnung Nr . 19 der Reichs
stelle für Holz wird für das Eebiet des Wehrwirtschaft »
bezirks XII vom 1. April 1941 ab das abgestorb « !
Obstbaumholz den Eigentümern und NutzungsbereM
tigten zur beliebigen Benutzung freigegebcn .

Wiesbaden , den 24 . März 1941 .
Der Regierungspräsident

Forst - und Holzwirtschaftsamt
für den Wehrwirtschaftsbezirk XII

Wird hiermit veröffentlicht .
Wiesbaden , den 28 . März 1941 .

Der Oberbürgermeister — Liegenschaftsa

St Bouifatiuskirche : So . hl . M . 6 , 7 , 8 , 9, 10 , 11 .30;
Mo . bis Mi . 6 .30 , 7 .15 , 8, 9, Do . u . Sa . 9 ; Fr . 9 Kat »
freitagsliturgie ; Beichtgel . Mi . u . Sa . 16 — 19 .30 U,
nach 20 .15 , Do . 6— 9, So . 6— 8 . — DreifakUgkeits »
kirch « : So . hl . M . 7 , 8 , 9 , 10 ; Werkt . 6 .30 u . 8 ; Di . 7
u . Mi . 6.20 ; Eründo . u . Karfr . 9 u . Karsa . 8 ; Andacht
So . 14 .30 u . 18 ; Do . u . Fr . 20 ; Beichtgel . So . u . D ».
ab 6 .30 , Mi . u . Sa . 16— 19 u . nach 20 . — Man «»
Hilfkirche : So . hl . M . 6 .30 , 7 .15 , 8 , 9 , 10 ; 14 .30 Komm .»;
Unterricht ; 20 And . ; Werkt , hl . M . 6 .15 , 7 .30 , 9 , Di .
2. hl . M . 7 ; Eründo . ab 6 halbstündl Austeilung d.

Brunneukolonnade . Samstag , 5. April 1941 ,
11 .30 Uhr : Schallplatten -Konzert .

Tcala -Dariet « . Gastspiel der weltberühmten
Künstlerin Maria Valente mit ihren
Kindern und weiteren 9 Attraktionen .

Film - Theater :
Ufa -Palast : „Für die Katz

" .
Sonntag , 11 Uhr : „Im Land der
Dolomiten "

.
Walhalla : „Carl Peters " .'

Bühne : „Brasellos "
.

Thalia : „Der 7. Junge " .
Film - Palast : „Kora Terry " .

Sonntagvormittag , 11 Uhr : „Die Wiege
Europas "

.
Apollo : „ Santuzza "

.
Capitol : „Regine " .
Urania : „ Sein bester Freund " .
Luna : „Bal pars "

.
Olympia : „ Hannerl und ihre Liebhaber " .
Union : „Die lustigen Vagabunden "

.
Taunus - Lichtspiele Bierstadt : „War es der

im dritten Stock ? "
Römer -Lichtsp . Dotzheim : ,Äora Terry "
Drei Kronen -Lichtspiele Schierstei » ; „Der

liebe Augustin .

Die bayerischen Qualitätsbiere der

freien

Kufmlacher

dctien - Cxport ^ ier ^ raaerei

Residenz - Theater . Freitag , 4 .
geschloffen . — Samstag , 5 . April 1941 ,
19. 15t -t21 .45 Uhr . Erstaufführung : „Axel
an der Himmelstür "

, Lustspiel -Operette in
vier Akten von Viktor van Buren . Musik
von Ralph

'
Benatzky , St .-R . II , 18 . Vorst .

Kurhaus . Sam s i a g , 5 . April 1941 , 20 Uhr
tm kleinen Saal : Lichkbilder -Vortrag Dipl .-
Ingenieur Sieger : „Vom Jsarwinkel zu
den Gletscherströnren der Hohen Tauern "
( mit farbigen Lichtbildern ) . Chor der Stadt
Wiesbaden : 19 .30 Uhr , Konservatorium :
Städtische Chorschule .

POLIO
Moritzstraße 6

UM

i

* -<•

Deutsches Theater Residenz -Theater Kurhaus

.SOSchollpl .
Sonntag

Montag

.30 Schal Ipl .- IDienstag

Mittwoch

19.30 .30Schallpl -I

Sonntag

fürsorgesteile für
Kriegsbeschädigte


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008

